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Expeditionen angenommen Der Verlag

die Korruption in Kmerika
L O Jntereſſante Schlaglichter auf die amerikaniſchen

Verhältniſſe wirft H G Wells in ſeinem Buche Di e
Zukunft in Amerika Sein Urteil iſt außerordent
lich ſcharf aber er vermeidet alle Uebertreibungen Was
man nun in Amerika Korruption nennt ſo ſchreibt er
iſt nicht etwa auf das Politiſche beſchränkt es handelt ſich
um einen Defekt in der ſittlichen Führung dem man in
allen Zweigen des amerikaniſchen Lebens begegnet Wells
hat die Frage eingehend nach allen Richtungen hin geprüft
Für ihn hängt die Antwort auf die Frage nach der Zukunft
Amerikas davon ab ob der amerikaniſche Durchſchnittsbürger
von Grund aus ein unehrlicher Mann iſt oder ob er nur
etwas ſchwankend auf ethiſchem Gebiete iſt Er weiſt den
Gedanken zurück als ob etwa der Amerikaner mehr ſchuf
tig ſei als der Europäer und fährt fort

Wie dem aber auch ſei fein ethiſches Syſtem hat jedenfalls
ein ſehr kommerzielles Gepräge Jſt der Amerikaner auch nicht
unehrlich ſehr kaufmänniſch iſt er ganz gewiß geworden Er
lebt um des Geldgewinns willen und in der Abſicht bei jedem
Geſchäfte mit einem Mehr abzuſchneiden über das was er ſelbſt
hineingeſteckt hat

Was an der amerikaniſchen Korruption im wahrſten Sinne
wirklich iſt iſt ein kolloſſales ausſchließliches Jntereſſe am
Dollargewinn Was die Preſſe Korruption nennt das iſt
eigentlich nichts anderes als der akute Ausdruck dieſes allge
mein verbreiteten Defektes in einzelnen Fällen Wo alle Welt
ſich mit der Plusmacherei abgibt da läßt ſich auch kein roman

tiſcher Maßſtab der Ehrlichkeit zwiſchen Arbeitgeber und Ange
ſtellten erwarten Der Beamte der Schienen kauft für die
große Eiſenbahngeſellſchaft die es offenkundig als ihr Ziel der

Ziele anſieht dem Publikum den letzten Pfennig für
ihre Aktionäre abzupreſſen wird ſich nicht leicht
irgend welche aus tiefem Pflichtbewußtſein geborene Selbſtver
leugnung angeſichts der Gelegenheit abfordern an dieſem großen

Geſchäfte auch ſein Profitchen einzuſtecken Dem Direktor
fällt es ſchwer zwiſchen dem Profitmachen für die eigene Vörſe

und für die Taſche ſeiner Geſellſchaft eine reinliche Scheidung
herbeizuführen Die Pflicht gegen ſich ſelbſt die Gelegenheit mit

Feuilleton

Inkereſſankes aus der Weltſtadt

Nachdruck verb London im Juli 1911
Nach den Tagen des Feſtrauſches und allen den meiſt mit

großem Reklamegeſchrei angekündigten Veranſtaltungen ſind jetzt
Tage der Ernüchterung gefolgt Zahlloſe Stimmen werden

laut die bitterlich klagen über das elende Ergebnis der eigent
lichen Krönungstage über die Londoner Blätter vorher ſo phan
taſtiſch übertriebene Gerüchte in Umlauf brachten Die Erwar
tungen der meiſten Sitzvermieter ſind ſehr bitter enttäuſcht worden

Ein anſehnlicher Teil der Sitze iſt unverkauft geblieben und in
vielen Fällen waren die Leute froh knapp vor den Umzügen für
Sitze welche 100 200 Mark koſten ſollten noch 3 Mark zu
erhalten Wohnungsvermieter und Hoteliers ſind auch unter den
Leidtragenden und bedauern den übertriebenen Zeitungsberichten
Glauben geſchenkt zu haben Dieſe Beſchwerden ſind völlig be
rechtigt denn in welcher Art und Weiſe die engliſche Preſſe bei
ſolchen Gelegenheiten arbeitet iſt teilweiſe unverantwortlich Die
Intereſſenten werden zu Aufwendungen veranlaßt welche ſich
ſpäter als verlorenes Geld ausweiſen Die Beſucher vom Kon
tinent die mit hochgeſchraubten Erwartungen nach hier gekommen
ſind haben ebenfalls die Ueberzeugung gewonnen daß London den

Lettſtreit mit Veranſtaltungen anſehnlicher Art im Vaterlande
nicht aufnehmen kann Das Schaugepränge wird ſelbſt von der

Londoner Künſtlergemeinde als plump aufdringlich und geſchmack
los bezeichnet Man hat den fähigen Künſtlern keine Stimme
Angeräumt und ſo haben die Geſchäftsleute ihr Beſtes getan den

äſthetiſchen Eindruck zu ſtören reſpektive ganz zu vernichten

Trotz aller Mühe die man ſich gibt die Konkurrenz von
Germany zu ſchlagen zeigt ſich bei paſſenden Gelegenheiten

daß wir noch immer führend ſind Ein Beweis hierfür war die
eßte Kautſchuk Ausſtellung Die deutſche Abteilung hat hier

wieder das Beſte geboten Dieſe Abteilung iſt einzig in ihrer
rt auf der ganzen Ausſtellung und zeigt deutlich was auf dem

Gebiete der Wiſſenſchaft bei uns getan wird Alle die Firmen auf
zuführen die der deutſchen Jnduſtrie hier wieder zu einem vollen

ieg verholfen haben würde zu weit führen Es genüge die
Tatſache daß unſere Leiſtungen als muſtergültig anerkannt wor
den ſind

Für den Vergnügungsreiſenden bietet London zurzeit mehr als
gewöhnlich Drei Ausſtellungen ſorgen für Abwechſelung Die

V prie Krönungs Ausſtellung in der White City bietet des
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o

Diskretion auszunutzen verdirbt das ganze Perſonal vom Ge
ſchäftsleiter bis hinunter zum Botenjungen Die Politiker
die die Jntereſſen dieſer Bahn im Haus der Gemeinen oder im
Senat vertreten je nachdem der Fall liegt denken auch nicht
daran dies geradezu umſonſt zu tun Niemand wird ſich ihrer
Frauen und Kinder erbarmen wenn ſie in Armut geſtorben ſind
Der Schutz mann der ſich zwiſchen den Beſitz der Geſellſchaft
und das unorganiſierte Unternehmertum des Raubgeſindels
ſtellt iſt ſich bewußt daß ſeine Wachſamkeit beſondere Aner
kennung verdiene Eine Vertrauensſtellung iſt eben eine bevor
zugte Stellung und verdient ihre Prozente Es iſt ja bekannt
daß auf der ganzen Welt in allen modernen Staaten ſo gut wie
in China Kommiſſionsgebühren und Trinkgelder gezahlt Er

preſſungen ausgeübt und geheime Gewinne eingeſteckt werden
Es gibt mit einem Worte überall Profitmacherei durch
Beamte Das iſt keine Spezialität Amerikas Jn Groß
britannien liegen die Dinge in dieſer Hinſicht nicht viel anders

als in Amerika
Nach dieſer Schwarzmalerei kommt Wells auch auf die

Politik zu ſprechen Die politiſche Korruption ſcheint mir
nun lediglich die natürliche und notwendige Kehrſeite einer
ausſchließlichen geſchäftlichen bürgerlichen Geſellſchaftsord
nung zu ſein Es bleibt eben unter ſolchen Umſtänden nie
mand übrig der nun auch dem Politiker auf die Finger
ſehen würde Und noch bedeutend verſchlimmert wird dieſer
Uebelſtand durch die Verwickelungen die der politiſche Appa
rat mit ſich bringt die bei der Präſidentenwahl ange
wandten Methoden die ſchließlich auf Liſtenwahl hinaus
laufen und durch das Fehlen der Stichwahl Durch die Ver
faſſung der Vereinigten Staaten wird die Reform auf poli
tiſchem Gebiete ganz außerordentlich erſchwert Sie iſt von
begeiſterten Republikanern ausgedacht die eine
Diktatur nicht weniger verabſcheuten als eine Pöbel
herrſchaft Dieſe Verfaſſung verzettelt die Staatsgewalt
mehr als ſie ſie aufteilt Der Regierungsapparat muß ſo
über kurz oder lang in die Hände von Berufspoli
tikern geraten die keiner eigentlichen öffentlichen Auf
gabe ſondern ihrem perſönlichem und nächſten Vorteil
dienen und Unbemittelte die aus dem Getriebe dieſes Appa
rats kein Einkommen ziehen können bleiben dabei ſo gut wie
ausgeſchloſſen

Wie übel es in dieſer Hinſicht drüben ſteht das iſt mir
hier und dort aufgegangen durch halblaut erzählte Ge
ſchichten von Stimmzettelfälſchungen erbro
chenen Wahlurnen Vernichtung von Schrift
ſt ücken Einſchüchterungen und Mißhandlungen Wells
ſchildert dann ſeinen Beſuch bei einem mächtigen Stadtrat
in Chicago der eine Bierſchänke hat und dort ſeine poli
tiſchen Anhänger um ſich ſammelt Wells ſchreibt darüber

Jntereſſanten genug Die indiſche Abteilung iſt beſonders her
vorzuheben Alle Erzeugniſſe der Handfertigkeit in Schnitzereien
Teppichwebereien Metallgravuren und vielen anderen Künſten
kann man hier in ihrer Entſtehung bewundern Der Vergnügungs
park iſt reich beſchickt Es iſt gute Gelegenheit geboten das Geld
los zu werden Die gärtneriſchen Anlagen ſind wunderbar Reich
geſchmückte Beete der herrlichſten Blumen Fontänen ſenden ihre
Waſſerſtrahlen und beſonders des Abends macht der große Platz
einen wirklich großartigen Eindruck

Earls Court die zweite Ausſtellung iſt gleichfalls wohl
hohen Lobes würdig Erwähnenswert iſt eine ſehr reichhaltige
und wertvolle Sammlung von Gemälden und Skulpturen Ver
kaufsſtände aller Art bieten des Jntereſſanten viel und an Ver
gnügungen iſt wahrlich kein Mangel Die beſten Militärkapellen
laſſen ihre Weiſen ertönen Ein Tag in der Ausſtellung kann in
der Tat nicht als verloren betrachtet werden

Dann man bekommt hier ein vorzügliches Glas Münchener
Bieres kann ſich an echt Münchener Bier Muſik erfreuen und an
Tiroler Tänzen Auch hier heißt es Fülle deinen Beutel denn
den Vorzug der Billigkeit gibt es nicht und auf das gewohnte
Maß an Bier muß man verzichten wenn man mit dem Mammon
rechnen muß Ein Glas oder vielmehr Gläschen koſtet nur
50 Pfennig Bei der herrſchenden Hitze von 40 Grad im Schat
ten die in den letzten Wochen hier gang und gäbe iſt bedeutet
ſolch ein Gläschen nur einen Tropfen auf einen heißen Stein

Ein Ereignis für die deutſche Kolonie bedeutete die am
16 Juli erfolgte Aufführung von Glaube und Heimat durch
den Deutſchen Bühnen Verein zu welcher das größte Londoner
Theater His Majeſty s durch Sir Herbert Tree koſtenlos zur
Verfügung geſtellt worden war Nur wer mit den hieſigen Ver
hältniſſen verkraut iſt kann ermeſſen welcher Mühe es bedarf
um etwas Derartiges zuſtande zu bringen Um ſo erfreulicher
war der Erfolg Das Theater war voll und der Beifall ein über
aus freundlicher Die Aufführung ſelbſt war eine nach jeder Rich
tung hin würdige Alle Rollen lagen in guten Händen und wur
den mit Verſtändnis und gutem Gelingen durchgeführt Da hier
natürlich nicht genügend Berufsſchauſpieler zur Verfügung ſtehen
ſind für die kleineren Rollen Dilettanten herangezogen worden
welche ſich ihrer Aufgabe dank der unermüdlichen Arbeit des
künſtleriſchen Leiters Herrn Sylge gewachſen zeigten Die
Rolle des Rott wurde von Herrn Shlge ſelbſt geſpielt und zwar
in würdiger gut durchdachter Weiſe die des Sandberger von
Herrn Carl Victor der vielen Hallenſern wohl noch bekannt
ſein wird von ſeinem Wirken am dortigen Stadttheater als Bari
toniſt in hervorragender Art dargeſtellt Die Frau Rott hatte in
Frau Sylge eine vorzügliche Vertreterin

Ueber die Ausſtellung im Cryſtall Palaſt werde ich nächſtens

berichten Ms

haben

Es war aber dieſe lange Reihe niedriger und roher Ge
ſichter die ich da durch Rauch und Dunſt zu ſehen bekam
nur ein Muſterausſchnitt jener ganzen ſehr ausgedehnten
Bierhallenſchicht der Bevölkerung Amerikas bei der die
politiſche Macht liegt

Wells erwartet nun alles Heil von einer Neu
ſchöpfung des Staates die er durch eine Verminderung
des Einfluſſes der großen Truſts erreichen will

Ein blutiger Vorfall
an der dentſch ſchweizeriſchen Grenze

Aus Baſel 28 Juli meldet der Tag
Etwa eine Stunde von Baſel an der ſchweizeriſch elſäſ

ſiſchen Grenze iſt es zu einem bedauerlichen Renkonter ge
kommen das erſt heute bekannt wird Ein Baſeler Gas
arbeiter Joh Schaub Schmid Vater von vier Kindern
pflückte wilde Kirſchen von einem Baum der angeblich
zwanzig Meter von der Grenze auf Schweizer
Gebiet ſteht Da kam der Feldhüter Bohrer aus der
elſäſſiſchen Gemeinde Neuweiler heran und wollte ihn ver
haften Der Schweizer erklärte ein Elſäſſer Feldhüter habe
ihm auf Schweizer Boden nichts zu befehlen und wandte
ſich zum Gehen Der Feldhüter folgte ihm und bedrohte ihn
mit dem Revolver worauf der Schweizer erklärte er wer
ſich mit dem Meſſer wehren wenn ihn der Feldhüter nicht
in Ruhe laſſe Kurz entſchloſſen ſchoß hierauf der
Feldhüter zweimal Der erſte Schuß ging fehl der
zweite traf den Schweizer in den Unterleib Nun eilte der
Feldhüter nach Neuweiler einen Wagen zu holen er kam
damit nach etwa einer Stunde an und verſprach den ſchwer
Verwundeten in das in nächſter Nähe gelegene
Schweizerdorf Allſchwil wo ärztliche Hilfe ſofort
bereit geweſen wäre zu bringen Statt deſſen ſchwenkte er
aber nach Neuweiler ab machte dem Bürgermeiſter Anzeige
und fuhr dann den Verwundeten auf weiten Amwegen da
der direkte Weg über Schweizer Gebier geführt hätte nach
St Ludwig Der Arzt der ihn dort vier Stunden nach der
Verletzung unterſuchte konnte nur ſchleunige Ueberführung
nach dem Baſeler Spital anordnen was durch zwei Gen
darmen beſorgt wurde Es war aber zu ſpät Ein Darm
war durchſchoſſen und die tödliche Jnfektion der Bauch
höhle konnte nach ſo langer Zeit nicht mehr vermieden wer
den Nach viertägigem Leiden iſt Schaub geſtorben
konnte aber von den Unterſuchungsbehörden des Kantons
Baſelland auf deſſen Gebiet der Tatort liegt noch einver
nommen werden Zur Obduktion ſind die Gerichtsbehörden
von Mülhauſen durch zwei Telegramme eingeladen worden

ſich aber nicht vertreten laſſen
Tee

Aus der Welt der Kleinen
Der Thüringer Hausfreund die illuſtrierte Wochen

ſchrift des Erfurter Allgemeinen Anzeigers hatte für pſychologiſch
intereſſante Aeußerungen aus Kindermund ein Preisausſchreiben
erlaſſen Aus den preisgekrönten Einſendungen ſeien folgende
hier wiedergegeben

Karl iſt ein guter Eſſer Als er ungefähr vier Jahre alt war
brachte ihm die Tante einen ſchönen Honigkuchen mit Er iſt
natürlich ſehr erfreut darüber Schließlich heißt es Zu Bett
zum Troſt ſagen wir Der Honigkuchen geht auch mit Och,
erwidert er überlegen und zeigt auf ſeinen Wagen derſchlaft
ſchon

Hans geht im erſten Jahr zu Schule Sein Butterdrot verßt
er oft ſchon auf dem Hinweg an Ein niedliches Dackelchen kommt
ihm eines Tages in den Weg riecht an ihm herum ſchnappt nach
dem lecker belegten Frühftück und iſt heidi um die Ecke Ob
ſolcher Frechheit iſt Hans zunächſt ſprachlos dann brüllt er laut
auf plötzlich verſtummt er und tritt dann ganz zufrieden den
Heimweg an Du mußt doch in die Schule mein Junge wes
halb kommſt du wieder fragt ihn die Mutter bei ſeiner vor
zeitigen Heimkehr Ach ein Hund hat mir mein Butterbrot
aufgefreſſen da habe ich gedacht nun kann er auch für mich
in die Schule gehen

Hans fragt nach allem und jedem jeder Sache muß er auf den
Grund gehen Dann verarbeitet er das Gehörte in ſeinem kleinen
Gehirn bis er bei paſſender Gelegenheit ſeine Weisheit in natür
lichſter Form zum Beſten gibt Sein Schweſterchen liebt er zärt
lich und ſpielt unermüdlich mit ihm Es iſt ein wildes Ding ſo
daß ich im Scherz einmal ſagte an ihm ſei ein Junge verloren ge
gangen Na Mama, meinte Hans iſt denn unſere Liesbeth
auch wirklich ein Mädchen Gewiß mein Sohn ſagte ich
lachend Nachdenklich ſah er vor ſich hin und ſagte Na warten
wir es ab vielleicht wird ſie doch noch mal ein Junge ich hatte
auch erſt Röckchen an und bin doch ein Junge ge
worden

Einen ganz kleinen Zug zur Eitelkeit hat Lieſelotte ſchon
immer gehabt Sah ſie da einſt im Mode Journal ein weißee
ſpitzenbeſetztes Nachtkleidchen Jhr Wunſch zum nahen Weih
nachtsfeſt war dann ſolch ein Gewand Ueberglücklich war ſie
am Heiligen Abend über die Erfüllung ihres Wunſches und dos
ſchneeweiße Nachtröckchen follte nun auch gleich in der Chriſtnacht
eingeweiht werden Das hellblaue Barchentnachtkittelchen das
ihr bisher ſo gute Dienſte geleiſtet hatte wurde geringſchätzig ir
die Kommode gelegt und wohlig ſtreckte ſich unſere Große in
neuen weißen Nachdem ſie ihr Gebetchen geſprochen flüſterte ſie
mir leiſe zu Mami da wird aber mein Schuhenger
dieſe Nacht gucken wenn er mich ſo fein ſieht S



Marokko
Zur Rede des englischen Minioterpräsidlenten

Aus London meldet man dem B
Asquiths Erklärung hat in der hieſigen Preſſe allgemeine

Zuſtimmung gefunden Jhr Weſen ſagt der Daily Gra
phic beſteht in zwei Sähen Erſtens erklärt Asquith wenn
ein ſchnelles Arrangement auf der Baſis der Kongover
handlungen oder anderer Weſtafrikavorſchläge erreicht
werde könne es Großbritannien nicht einfallen ſich darin ein
zumiſchen zweitens ſagt er daß wenn ein Arrangement nicht
erreicht wird und wenn die Folge das ſtehe zwiſchen den
Zeilen der Rede davon ein Verweilen der Deut
ſchen in Agadir auf unbeſtimmte Zeit iſt dann eine
britiſche Jntervention auf Grund der Vertragsrechte und der
gefährdeten Jntereſſen des Landes unvermeidlich werden
würde Die Offenheit und die Angemeſſenheit dieſer Er
klärung werde auf die diplomatiſche Kriſis einen be
ruhigenden und ver ſöhnlichen Einfluß aus
üben Es könne nicht fehlen daß Deutſchland durch die
Verſicherung England habe nicht die Abſicht ihm bei Verhand
lungen über Kompenſationen außerhalb Marokkos Vorſchriften
zu machen angenehm berührt ſei Es werde daher wohl
viel von der Unnachgiebigkeit in ſeiner Haltung Frankreich
gegenüber fallen laſſen Für Frankreich ſei die Erklärung
vielleicht infolge der falſchen Hoffnungen welche die ungeſchickteund im ungelegenen Augenblick gehaltene Rede Er y d

Georges früher hieß ſie ein Wort zur rechten Zeit
hervorgerufen habe nicht ſo befriedigend aber das
ſei ein Mißverſtändnis das durch die Feſtigkeit Asquiths
in dem Hinweiſe auf Agadir wieder gut gemacht werde
Jm ganzen iſt der Daily Graphic der Anſicht daß die Er
klärungen entſchieden auf eine friedliche Löſung hinwirken
die gleichzeitig die Jntereſſen und die Vertragsrechte Englands
wahren Dieſe Anſichten werden von der ganzen konſervativen
Preſſe geteilt

Drohungen der Saboteure für den Kriegsfall
Jn Paris fand am Donnerstag abend eine Zuſammen

kunft von etwa hundert mehr oder weniger im Vordergrunde
ſtehenden Pariſer Sozialrevolutionären im
EdenConcert in der Avenue Ledru Rollin im Oſten von Paris
ſtatt Die Verſammlung war von der kommuniſtiſch revo
lutionären Föderation einberufen worden Es handelte ſich
um die Stellungnahme zu den von der Regierung gegen die
hauptſächlichſten Revolutionäre gerichteten Maßnahmen Unter
anderen Rednern ergriff der Arbeiter Bricheteau das
Wort und führte etwa folgendes aus

Die Arbeiterklaſſe iſt bereit den Krieg zu verhindern
Möge die Regierung es wiſſen daß wir im Mobiliſations
falle nicht marſchieren werden Wir werden die Mobili
ſation ſabotieren Wenn wir uns einberufen laſſen ſo
wird es nur geſchehen um Waffen in die Hand zu be
kommen die zu unſerer Befreiung dienen ſollen

Dann verherrlichte Bricheteau die Sabotage der Eiſenbahn
beſonders den Vorfall von Pont de Arche der beinahe zu
einer Kataſtrophe geführt hätte und fuhr dann fort

Jm Mobiliſationsfalle werden die Kameraden eine
kleine Arbeit an den Pariſer Bahnhöfen und den haupt
ſächlichſten Bahnhöfen in der Provinz ausführen Wenn ihr
einberufen werdet ſo habt ihr das Nötige zu tun um die
militäriſchen Führer verſchwinden zu laſſen die an der Spitze
der Regimenter ſtehen

Auch andere Redner billigten dieſe Sprache obwohl im
Ausdruck etwas gemäßigter Die national geſinnten Zeitungen
fügen voller Entrüſtung hinzu ſolche Dinge ſpielten ſich in
Paris ſozuſagen unter den Augen der Polizei ab Jn Ber
lin dulde man ſie nicht wie Figurg zeige

Die Stimmung in der franzöſiſchen Preſſe
Die mit Spannung erwarteten Erklärungen von Asquith

werden von der ganzen Pariſer Preſſe im Auszug wieder
gegeben aber verhältnismäßig wenig kommentiert Dagegen
hat die chauviniſtiſche Preſſe ihren offenſiven Ton gegen
über Deutſchland herabgeſtimmt und ſpricht nun die Er
wartung gef einen befriedigenden Abſchluß der
Berliner Beſprechungen aus Der Figaro bemerkt Deutſch
land habe ſich wie man ſehe eben getäuſcht wenn es bei Eng
land völlige Jndifferenz vorausſetzte Die britiſchen Er
klärungen ſeien beſtimmt ihm weitere Selbſttäuſchungen zu
fafaren Die Lage laſſe ſich alſo folgendermaßen zuſammen
aſſen

Entweder ſtimme Deutſchland zu daß ſeine Verhand
lungen mit Frankreich den begrenzten eingeſchränkten Cha
rakter haben den ſie haben ſollen das heißt daß nicht wieder
die ganze Marokkofrage unnütz aufgerollt wird Solche ein
gegrenzten Verhandlungen können nur zu beſchränkten Ab
änderungen führen Falls die deutſche Regierung wie das
die letzten Meldungen vermuten laſſen in dieſem Sinne ver
handeln will ſo läßt ſich eine raſhe und glückliche Löſung
des Konfliktes hoffen Sollte man jedoch die Debatte über
mäßig erweitern wollen ſo würde ſie über das Gebiet rein
deutſch franzöſiſcher Jntereſſenfragen hinauszielen Man
werde auf eine internationale Konferenz losſteuern an der
Deutſchland nichts gelegen iſt Das deutſch franzöſiſche Ab
kommen deſſen Abſchluß wünſchenswert erſcheint würde da
gegen weder Sieger noch Beſiegte zurücklaſſen und der Eigen
liebe keines Landes zu nahe treten
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Deutsches Reich
Die Goldfunde im Kapkofeld

m Die heute hier eingetroffene Nr 52 des in Windhuk
erſcheinenden Südweſtboten berichtet u ar

Nachdem die ſeit etwa 1 Jahren unterwegs befindliche
Kaokofeldexpedition unter Führung der Herren Dres Kunz und
Lieſegang bis Ende vor Jrs den Norden des Geſellſchaftsgebietes
bereiſt hatte ohne daß ſie beſondere Funde gemacht hätten fiel es

bereits im Anfang d Jrs im Bezirk Outjo auf daß die Expe
dition ſich im Korrichas Gebirge feſtlegte Seither ſind
die Arbeiten dort nicht unterbrochen worden Anfangs April
verbreitete ſich nun das Gerücht die Kaoko Land und Minen
geſellſchaft habe ſehr wahrſcheinlich abbauwürdiges Gold
er z gefunden Man legte im allgemeinen dem Gerücht keine

J aroße Bedeutung bei weil man infolge der vielen Enttäuſchungen
ſich beſonders gegen Berichte über Goldvorkommen ſktkeptiſch ver

hält Anders wurde es erſt als nach Beendigung des Landesrats
die Herren Weiß Heimann und Stauch und andere zahlreiche
Felder belegten teils auf fiskaliſchem Gebiete auf dem auch Herr
Schlettwein als Vertreter der Kaoko Land und Minen Geſell
ſchaft 15 Felder belegte weil die Funde auf der Grenze liegen
und teils auf dem der Geſellſchaft deren Anſprüche aber bekannt
lich noch keineswegs anerkannt ſind

Uebrigens ſind auch in nächſter Nähe von Outjo in den
letzten Tagen Goldfunde gemacht worden Eine Kapſtädter
Zeitung kündigt die demnächſtge Ausreiſe einer Schürfexpe

dition ins Ovamboland unter Leitung eines Herrn
H Henderſon aus Rhodeſia an Die Expedition wird ihren Weg
von Kapſtadt über Swakopmund nehmen

Der Zwiſchenfall in der Charlottenburger
Cniſenkirche

Die Köln Ztg ſchreibt
Das Konſiſtorium der Provinz Brandenburg hat ſich in

mehrſtündiger Sitzung mit dem bekannten Exodus eines
militäriſchen Kirchenkommandos aus der Luiſenkirche
beſchäftigt Das Ergebnis dieſer Verhandlung iſt noch nicht
bekanntgegeben und es verlautet daß noch keine Entſchei
dung getroffen ſei was wenn man den Fall tiefgründig auf
faßt und alle dabei grundſätzlich und theoretiſch in Betracht
kommenden Seiten in den Bereich der Erwägungen zieht
nicht eben überraſchen kann

Wir Deutſche ſind nun einmal ein gründliches Volk und
machen uns dadurch manche Dinge erheblich ſchwerer als
eigentlich notwendig wäre Jm Grundſatz iſt wohl der
Standpunkt nicht anzufechten daß die zum Kirchendienſt
kommandierten Offiziere nicht den Beruf haben
die Predigten kritiſch zu prüfen und noch
weniger ihrem etwaigen Mißfallen in der Kirche ſelbſt
lauten Ausdruck zu geben Wir könnten uns wohl denken
daß dieſe Offiziere mit ihren Leuten die Kirche verließen
wenn ſich der Geiſtliche zu großen Schmähungen des Landes
herrn oder des Heeres hinreißen ließe Wenn aber der
Geiſtliche nichts anderes tut als eine dog matiſchviel
leicht anfechtbare und dem betreffenden Offizier un
gehörig erſcheinende Anſicht zu verfechten
ſo muß er das eben über ſich ergehen laſſen Wohin ſollte
es führen wenn jedem Offizier das Recht zu
ſtände in ſchweren Glaubensfragen für die
ſie wirklich nicht zuſtändig ſind ſelbſt herrlich eine
Entſcheidung zu treffen und darüber zu befinden
wie ein Geiſtlicher predigen ſoll oder wie nicht Bei den
vielen tauſend Leutnants die wir haben wäre es
ja gar nicht unwahrſcheinlich daß dieſe militäriſchen Gut
achten recht verſchieden und ſich widerſprechend ausfallen
würden und dann würde die Sache noch ſchöner Dem
Leutnant liegt nun einmal die Rolle als Glaubensrichter
nicht und wenn er ſie ſich einmal doch anmaßt ſo ſollten
ihn ſeine Vorgeſetzten einfach darauf aufmerkſam machen
daß er in Zukunft die Finger davon läßt Dann brauchte
ſich das Konſiſtorium jetzt nicht den Kopf über eine mög
lichſt weiſe Löſung dieſes abſonderlichen Zwiſchenfalls zu
zerbrechen

Eine 10 Pfg Telegramm Gebühr im Verkehr
mit Frankreich

Die Reichspoſtverwaltung hat beſchloſſen im telegraphi
ſchen Verkehr mit Frankreich eine Pauſchal Ge
bühr von 10 Pfg für das Wort einzuführen Bis
her koſtete das Wort 12 Pfg jedoch wurde der Betrag bei
einer Anzahl von Worten immer nach oben abgerundet ſo
daß z B ſieben Worte nicht 84 ſondern 85 Pfg koſteten

Auch ſind augenblicklich wie eine Berliner Korreſpon
denz erfährt zwiſchen der deutſchen und franzöſiſchen Poſtver
waltung Verhandlungen zur Schaffung einer beſonderen
Poſtkonvention zwiſchen den beiden Staaten im Gange um
wie es bereits im deutſchen Verkehr mit Oeſterreich und
Amerika der Fall iſt eine Herabſetzung des Brief und Druck
ſachenportos im gegenſeitigen Verkehr zu erzielen
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Unterirdiſcher Schnelltelegraphenverkehr
Man berichtet uns aus Düſſeldorf
Die Telegraphenverwaltung von Düſſeldorf beabſichtigt

mit den neuen Maſchinentelegraphen nach dem Patent von
Siemens Halske noch in dieſem Jahre einen unter
irdiſchen jede Unwetterſtörung ausſchlie
ßenden Schnelltelegraphenverkehr zwiſchen
BerlinDüſſeldorf und Berlin Breslau einzurichten Die
S haben Leiſtungen von 100 Worten pro Minute er
geben

Parkeinachrichten

Reviſioniſtiſche Stimmen zur Wahltaktik
L C Die klarer denkenden Köpfe in der Sozialdemokratie

erkennen immer deutlicher daß die Sozialdemokratie allein keine
Beſſerung der beſtehenden Verhältniſſe erreichen kann ſondern daß
ſie vollkommen auf die Mithilfe der Fortſchrittler angewieſen iſt
Jn dieſem Sinne ſprechen ſich auch drei reviſioniſtiſche ſüddeutſche
Führer der Sozialdemokratie in den Soz Monatsh aus Der
erfolgloſe Bürgermeiſterkandidat für Stuttgart Dr Linde
mann äußert ſich in dieſem Sinne in einer Betrachtung über
die Politik in Württemberg Ueber die Politik in Baden ſchreibt
der von den Radikalen ſo ſehr gehaßte Landtagsabgeordnete Kolb

Wir ſind und bleiben der Ueberzeugung daß ſolange das Zen
trum ſei es in der Reichs oder Landespolitik eine ausſchlag
gebende Rolle ſpielt wir politiſch unmöglich vorwärtskommen
können Deshalb wollen wir auch dem Liberalismus den Weg
der Kooperation mit der Sozialdemokratie nicht verrammeln viel
mehr ihm dieſen Weg ſolange es geht offen halten Die
Sozialdemokratie vergibt ſich bei einer ſolchen Taktik nichts ſon
dern ſtärkt damit nur ihre eigene politiſche Poſition

Und über Oldenburg ſchreibt Paul Hug nach einer Auf
zählung der dort fälligen Aufgaben der Geſetzgebung

Es hieße unſere Parteigenoſſen und alle wirklich fortſchritt
lich geſinnten Elemente Oldenburgs beſchuldigen ſie ſeien mit
Stockblindheit geſchlagen wenn man angeſichts dieſer der
baldigen Erfüllung harrenden Aufgaben der Geſetzgebung die
Befürchtung ausſpräche ſie wüßten nicht was auf dem Spiel
ſteht und wenn man noch beſonders an ſie appellieren müßte
durch die Wahl und durch ein vernünftiges Zuſammengehen bei
den Stichwahlen die Vorbedingungen und die Möglichkeiten für
eine demokratiſche und ſozialgerechte Verwirklichung dieſer Auf
gaben zu ſchaffen

Aus den Kolonien
Löwen unweit Swakopmund Auf der Farm des

Brockerhoff Farm Dieptal wurde vor einigen Tagen ein en
von einem Löwen geſchlagen Vier Tage ſpäter wurden ſel
Löwenſpuren auch auf der Farm des Herrn Otto Greiner F ie
Ried bei Jakalswater bemerkt Auch hier wurden zwei e
getötet aufgefunden Von den benachbarten Farmern alter
erfahrenen Afrikanern iſt an der Tötung der Tiere ſowie an
Spuren einwandsfrei feſtgeſtellt daß es ſich nur um Löw
handeln kann Man iſt eifrig dabei die Räuber zur S
zu bringen um weitere Schaden von den umliegenden Farmern

abzuwenden nDer Herero Kanjemme der 1904 drei Polizeiſergeanten in
Otjituo ermordete iſt wie der Südweſtbote mitteilt im
Sandfelde mit 70 anderen Hereros von einer Polizeipatrouille na ch

kurzem Feuergefecht bei dem vier Hereros fielen feſt
nommen und in das Gerichtsgefängnis in Otjituo eingeliefert
worden

Heer und Flokte
x Jnfolge der im Lager Döberitz herrſchenden Ruhrepi

demie wird die 5 GardeJnfanteriebrigade 5 Garderegiment
zu Fuß und GardeGrenadierregiment Nr 5 in Spandau welche
das Lager vom 31 Juli bis 5 Auguſt beziehen ſollte in Spandau
verbleiben

Teilnahme an den Kaiſermanövern Der türkiſche Thron
folger Prinz Juſſoff Jzzeddin wird auf Einladung des Kaiſerz
an den diesjährigen Kaiſermanövern teilnehmen Jhm wird
Generalfeldmarſchall Freiherr von der Goltz zugeteilt werden

Neue Fortifikation auf Helgoland Zum erſten Jngenieur
offizier vom Platz auf Helgoland iſt der Major Meyer von der
zweiten Jngenieurinſpektion ernannt worden

Leichter Unfall des Albatros Die durch ein mißglücktes
Anlegemanöver des Tendertorpedoboots T 45 entſtandene nicht
erhebliche Verletzung der Außenhaut des Albatros wird in
kurzer Zeit wieder repariert ſein

Hof und Perſonalnachrichten
W Durch Funkſpruch wird über Norddeich gemeldet Hohen

zollern hatte bisher herrliche Fahrt An Bord alles wohl
Die Audienz des Grafen Nogi beim Kaiſer die ur

ſprünglich nach Beendigung der Nordlandreife in Swinemünde
geplant war wird infolge veränderter Dispoſitionen erſt am
11 Auguſt bei der Truppenübung des 18 Armeekorps auf dem
Großen Sande bei Mainz ſtattfinden

Jn Eiſenach trafen Donnerstag nachmittag von Wilhelms
höhe Prinz Joachim und Prinzeſſin Viktoria Luiſe von Preußen
mit Gefolge auf der Wartburg ein Sie beſichtigten das
Jnnere der Burg und nahmen dann im Burgreſtaurant das Diner
ein Es erfolgte die Weiterfahrt nach der Hohen Sonne und
abends die Rückfahrt nach Wilhemshöhe
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Ausland

Die Fleiſchnot in Oeſterreich
Die Fleiſchnot beſchäftigt heute in Oeſterreich die Oeffent

lichkeit mehr als alles andere Die Frage der Fleiſchteuerung
war wie ſich unſere Leſer wohl entſinnen ſchon vor Monaten ein
mal akut geworden Aber der Streit ſchlief nach und nach wieder
ein insbeſondere weil das argentiniſche Fleiſch ſich nicht
recht einbürgern konnte Das war nicht die Schuld des Fleiſches
an ſich ſondern der Grund war die ſchlechte Mani
pulation die vielleicht zur abſicht lichen Diskredi
tierung dieſes Jmportartikels eingehalten wurde
Das Fleiſch war vom Fette nicht genügend losgelöſt auch außer
dem mit Zuwage von Knochen inländiſcher Rinder ausgeſchrotet
und ſtellte ſich demnach verhältnismäßig zu teuer Die ganze
Agitation für die Einfuhr überſeeiſchen Fleiſches wurde als
Strohfeuer bezeichnet

Um ſo heißer lodert die Empörung des öſterreichiſchen Volkes
jetzt empor Heißt es doch ganz allgemein daß im Herbſt die
Fleiſchpreiſe wieder ſtark in die Höhe gehen
werden Schon jetzt ſind ſie für den Mittelſtand überaus
drückend für den Arbeiterſtand überhaupt unerſchwinglich Ein
Kilo Rindfleiſch der beſſeren Sorten koſtet 3 Kronen 20 Heller
und das ſchlimmſte iſt daß jetzt auch die Preiſe des Schweine
fleiſches gleich hoch ſind Jm September ſoll nun noch eine
Steigerung kommen Dieſe Vorausſage von fachmänniſcher
Seite im Zuſammenhange mit der Tatſache daß der im Auguſt
fälligen Sendung argentiniſchen Fleiſches der Einlaß ver
wehrt zu werden drohe hat einen förmlichen Aufſchrei der Be
völkerung zur Folge gehabt der ſeinen Widerhall im neugewählten
Abgeordnetenhauſe finden mußte

Bei dieſem Anlaſſe kamen die geheimen Verein
barungen die zwiſchen der öſterreichiſchen und der ungariſchen
Regierung bei Abſchluß des wirtſchaftlichen Ausgleichs im Jahre
1907 getroffen wurden neuerlich aufs Tapet Es ſtellt ſich heraus
daß Ungarn ein Vetorecht gegen die Einſendung über
ſeeiſchen Fleiſches nach Oeſterreich auch in dem Falle hat daß
das Fleiſch veterinärpolizeilich einwandfrei iſt und ausſchließlich
in Oeſterreich in den Konſum gelangt Das heißt wenn Ungarn
behauptet argentiniſche Fleiſchprovenienzen ſeien aus veterinär
polizeilichen Gründen abzulehnen ſo muß Oeſterreich ſich dem
fügen auch wenn es der Anſicht iſt daß das unter den ſorgſamſten
Kautelen in Argentinien verſchiffte dort und hier wiederholt
unterſuchte Fleiſch vollkommen geſund iſt

Nun iſt jetzt zweierlei möglich entweder Ungarn wird die
Einwilligung zu weiteren größeren Jmporten argentiniſchen
Fleiſches gegen Zugeſtändniſſe Oeſterreichs auf anderen wirtſchaft
lichen Gebieten geben oder was das vernünftigſte wäre
man wird das Serbien im Handelsvertrage zum Jmport zuge
ſtandene Fleiſchkontingent mit Rückſicht darauf erhöhen daß Ru
mänien wegen Viehmangel das ihm zugeſtandene Kontingent
nicht ausnützen kann Nur würde dadurch kein Preisdru
erfolgen Ein ſokcher iſt nur durch die der Zeit und
der Menge nach unbeſchränkte Einfuhr über
ſeeiſchen Fleiſches zu erzielen Darum klammert man
ſich an das argentiniſche Fleiſch und Ungarn täte gut der öſter
reichiſchen Regierung und Bevölkerung in dieſer Hinſicht keine
Schwierigkeiten zu bereiten

So hofft die öſterreichiſche Regierung und laut Telegramm
aus Wien iſt Freiherr von Gautſch mit Nachdruck be
müht von der ungariſchen Regierung die Zuſtimmung zur Ein
fuhr einer möglichſt großen Menge argentiniſchen
Fleiſches zu erhalten damit er bereits wenn im Abgeordneten
haus die Debatte über die argentiniſche Fleiſcheinfuhr beginnt
mit der Mitteilung vor das Parlament treten kann daß das
ungariſche Miniſterium Khuen Hedervary ſich damit einverſtanden
erklärt habe
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General Joffre franzöſiſcher Generalſtabschef
Aus Paris wird gemeldet ß

Kriegsminiſter Me ſimy benachrichtigte den General
Michel den Vizepräſidenten des Oberkriegsrats von
iner Abſicht dieſen Poſten Genen Michel verſicherte den Miniſter ſeiner Ergebenheit

Nach dem Wortlaut des Dekrets das der Miniſter unter
eichnen wird wird der eventuelle Oberbefehlshaber der
Hſtarmeen den Titel S des Generalſtabes
führen Wahrſcheinlich wird der Poſten dem General
Joffre übertragen werden

Es h ſich daß General Joffre am Sonnabend
vom Miniſterrat zum Chef des Generalſtabs der
Armee ernannt werden wird

Die Revolution in Haiti
Der amerikaniſche Kreuzer Des moines erhielt ein

drahtloſes Telegramm das gemeinſam von den Konſuln
Deutſchlands Amerikas und San Domingosin r auf Haiti abgeſendet worden war und folgenden
Inhalt hat

Bombardement ſteht bevor Sofortige Abſendung
des Kanonenboots Petral zum utz der fremden
Staatsbürger erbeten
Das drahtloſe Telegramm war durch den deutſchen

Hampfer Zrinz Sigismund übermittelt und an ein
fremdes Kriegsſchiff adreſſiert worden

Königin Wilhelmina in Brüſſſel
Königin Wilhelmina hat während ihres Brüſſſeler

Aufenthaltes ein ſehr ſchwieriges Feſtprogramm zu er
ledigen Der Beſuch der holländiſchen Königin hat aber
Gelegenheit zu einer Reihe ſehr erfreulicher belgiſch
holländiſcher Verbrüderungsfeſte gegeben Jn
Brüſſel wurde von den Vertretern der belgiſchen und hollän
diſchen Preſſe ein Bankett abgehalten bei dem die
Feſtredner auf die nahe Verwandtſchaft der beiden Völker
hinwieſen

Jn Leitartikeln der Preſſe beider Länder wird zum
Ausdruck gebracht wie nahe literariſche und kulturelle Be
ziehungen zwiſchen Holland und Belgien beſtehen

Ein Tagesbefehl des ruſſiſchen Marineminiſters
erklärt daß die in letzter Zeit von jungen Offizieren der
Flotte verübten Dienſtvergehen darunter die Verſchleude
rung anvertrauter Krongelder durch die mangelhafte
Aufſicht ſeitens ihrer Vorgeſetzten ermöglicht wurden und
macht darauf aufmerkſam daß der Miniſter in einer bloß
mechaniſchen Pflichterfüllung der Befehlshaber den Beweis
ihrer Untauglichkeit ſehen werde

Die Ruſſen und der Exſchah
Die ruſſiſche Geſandtſchaft in Teheran hat

mit ihrer Erklärung daß ſie eine Schlacht zwiſchen den
Anhängern des Exſchahs und den Regierungstruppen näher
als dreißig Kilometer von Teheran nicht zulaſſen
werde und daß ein Vorrücken Mohammed Alis über den
Umkreis von dreißig Kilometern nach Teheran hin als
Sieg des Exſchahs zu betrachten ſei dem Exſchah
einen großen Dienſt geleiſtet Mohammed Alis Zuzug
ſoll derartig ſtark und ſeine Reiter ſollen ſo gut bewaffnet
ſein daß an ſeinem Erfolge angeblich kaum gezweifelt wer
den kann zumal die Regierung mit der Ergreifung ener
giſcher Maßregeln noch immer zögert Anter den Truppen
ſoll ſich bereits ein gewiſſes Schwanken bemerkbar machen
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15 Deutſcher Turntag
Eigener Bericht unſeres Korreſpondenten

Dresden 27 Juli
Unter zahlreicher Beteiligung begannen heute im Konzertſaal

des Zoologiſchen Gartens die Beratungen des 15 Deutſchen Turn
tages Der Vorſitzende Geheimer Sanitätsrat Dr Götz begrüßt
die Erſchienenen mit herzlichen Worten worauf Oberbürgermeiſter
Dr Beutler die Kreisvertreter der Deutſchen Turnerſchaft will
kommen hieß Nach einigen Dankesworten des Vorſitzenden Ge
heimrat Dr Götz wird in die Tagesordnung eingetreten
Nach der Wahl des Wahlausſchuſſes verlieſt der Vorſitzende Dr
Götz den

Jahresbericht
dem wir folgendes entnehmen Ein Jahr liegt hinter uns von
dem wir freudig ſagen können es hat dem deutſchen Turnen end
lich den Sieg über alle die Vorurteile die noch herrſchen gebracht
es hat ihm den Platz an der Sonne die Würdigung im deutſchen
Volksleben geſchaffen die ihm ſchon lange gebührte und die nur
recht im deutſchen Geiſt und in vaterländiſchem Sinne ausgenützt
ein immer reicheres weiteres und ſegenbringendes Arbeitsfeld
darbietet Mit frohen Herzen ſind wir vor einem Jahr in
Köoburg zur 56jährigen Gedächtnisfeier an das erſte Turnfeſt
der wiederauferſtandenen deutſchen Turnerei eingezogen voll
freudigen Stolzes über das was die deutſche Turnerſchaft aus
eigener Kraft in den 50 Jahren geſchaffen hat und bei der neuer
lichen erhebenden und allgemeinen Feier der Erinnerung an
Jahn und an die Eröffnung ſeines erſten Turnplatzes in der
Haſenheide zeigte uns die nicht bloß äußerliche und formelle ſon
dern durch Wort und Tat bewieſene Teilnahme der ſtaatlichen
beſonders auch der militäriſchen Behörden daß das Bewußtſein
der Zuſammengehörigkeit aller für Volksgeſundheit und Wehr
haftigkeit aller für die geſicherte Zukunft unſeres deutſchen Vater
landes arbeitenden Kräfte in aller Herzen lebt Jahn und
ſein Werk ſind endlich voll in ihr Ehrenrecht eingeſetzt Das
große Bindemittel das heutzutage alle ernſte Männer verbindet
iſt eben das Bewußtſein daß es gilt für eine geſicherte Zukunft
ein an Leib und Seele wehrhaftes Volk eine froh und friſch auf
btüthende Jugend zu ſchaffen und vor allem dieſe letztere vor all
en großen ihr drohenden Gefahren leiblicher ſittlicher und

vaterlandsloſer Art zu ſchützen
Die Entwicklung unſerer Deutſchen Turnerſchaft iſt eine

r fortſchreitende geweſen Nach einer Zunahme von
t 7 Prozent in einem Jahre iſt die Zahl unſerer Vereine am

Januar 1911 auf 9691 geſtiegen und die Mitgliederzahl bei
einer Zunahme von über 6 Prozent auf 1003 609 Frauen

geteilungen gibt es in 1690 Vereinen mit 58 477 Mitgliedern und
9 Turnhallen ſind aus eigener Kraft geſchaffen worden Die

dahme der Zöglinge hat im Berichtsjahre 7 Prozent betragen
s Zahl zu erhöhen im Jntereſſe der ſchulentlaſſenen Jugend

guß vor allem unſer Streben ſein Zum Reichsheer hat die
i utſche Turnerſchaft 35 912 kräftige Jünglinge geſtellt Jm Aus

nd haben wir 45 Vereine die treu auf deutſcher Wacht ſtehen
Die Kaſſe der Deutſchen Turnerſchaft ergab am Schluſſe

des Jahres 1910 folgenden Beſtand Hauptkaſſe 83 562,28 Mark
Abgeordneten und Kampfrichterkaſſe 34 010,52 Mark Dr Fer
dinand GötzStiftung 102 082,48 Mark ehemalige Jahnſtiftung
10 362,25 Mark Mit Rückſicht auf den Stand der Abgeordneten
und Kampfrichterkaſſe und auch mit Rückſicht auf zu hohe und
immer ſteigende Zahl der Abgeordneten zum Deutſchen Turntag
ſah ſich der Ausſchuß veranlaßt den Antrag zu ſtellen in Zukunft
erſt auf 3000 ſteuernde Mitglieder einen Abgeordneten zu wählen
Der Bericht verweiſt ferner auf die Deutſche Turnzeitung
die auch im Heere in mehreren hundert Stücken gehalten wird
auf die Büche rei der Deutſchen Turnerſchaft die 7100 Werke
enthält ferner auf das Jahn muſeum in Freyburg das
ſich zahlreichen Beſuches erfreut

Eine Verſicherungskaſſe der Deutſchen Turnerſchaft
wird für 15 Pfg pro Kopf und Jahr und einem Gewinnanteil
von 20 Prozent des Reingewinns der Geſellſchaft mit 1000 Mark
für den Todesfall 2000 Mark für den Jnvaliditätsfall und 1 Mark
täglichen Entſchädigung der Turnerſchaft keine große Arbeitslaſt
aufbürden

Nachdem der Jahresbericht ohne Debatte genehmigt war
erſtattete der Schatzmeiſter Atzrott Steglitz den Kaſſen
bericht der ſich über die Jahre 1907 bis 1910 erſtreckt Die
Einnahmen und Ausgaben betrugen 207 643,97 Mark Der Bar
beſtand am Schluſſe des Jahres 1910 belief ſich auf 18 485,78 Mk
der Ueberſchuß aus der Deutſchen Turnzeitung in allen vier Ja
ren zuſammen auf etwas über 30 000 Mark Es gelangte hierauf
eine Reihe von Anträgen zur Beratung

Nach einer Pauſe teilte der Vorſitzende Geh Sanitätsrat Götz
mit daß nunmehr die Zahl der Anweſenden feſtgeſtellt ſei
Von 437 ſtimmberechtigten Mitgliedern ſind 423 anweſend davon
23 Ausſchußmitglieder 19 Kreisturnwarte und 381 Abgeordnete

Sodann wird die Frauenfrage erörtert die bereits in
Leipzig zur Sprache gekommen war Der Vorſitzende Dr Götz
ſtellte folgende Antrag Der Turntag wolle beſchließen die Auf
nahme ſelbſtändiger Frauenvereine mit gleichen Rechten und
Pflichten wie die Männerturnvereine iſt zuläſſig Geheimrat
Götz begründet den Antrag folgendermaßen Bei der Stellung
welche die Frauen heutzutage einnehmen kann man die Frau
nicht mehr wie in früheren Zeiten ausſchalten Wir laufen außer
dem Gefahr daß die Frauenturnvereine ſich den Sportvereinen
anſchließen würden Darum müſſen wir die ſelbſtändigen Frauen
turnvereine aufnehmen Wenn ſie aber gleiche Pflichten auf ſich
nehmen ſollen müſſen ſie auch gleiche Rechte haben Jn der
Debatte ſpricht ſich Regierungsrat Tenge gegen den Antrag
aus weil man deſſen Tragweite noch nicht überſehen könne Pro
feſſor Dr Reinhardt Berlin erklärt Wir haben ſ Z in Berlin
dagegen Stellung genommen weil die Frauenabteilungen und
ſelbſtändigen Frauenturnvereine dazu mißbraucht wurden für das
Frauenſtimmrecht zu agitieren Jetzt haben ſich die Zeiten ge
ändert und iſt von ſolchen Einflüſſen nichts mehr zu ſpüren Jch
bin daher der Meinung daß man die Frauen aufnehmen ſoll
ſie ſollen auf den Turntagen ſich durch die Kreisvertreter vertreten
laſſen aber nicht ſelbſt hierher kommen Bethmann Langendorf
Jn dem Antrag iſt geſagt daß die Frauenturnvereine mit den
gleichen Rechten aufgenommen werden ſollen wie die Männer
turnvereine Wenn Sie den Antrag annehmen ſo haben Sie keine
Sicherheit daß nicht auf dem nächſten Turntag die Frauen ver
treten ſein werden Zuruf Das ſchadet doch nichts Jch bin
daher für die Ablehnung des Antrages Der Antrag wird
nahezu einſtimmig angenommen

Kalle und Umgebung

Was das Wetterbureau sagt
Halle a 29 Juli

Nach den angeſtellten Beobachtungen hat die Hitze im
ganzen Reich Donnerstag und Freitag noch etwas zu ge
nom men Die nach Berlin höchſtgemeldete Temperatur betrug
Donnerstag zu Grünberg in Schleſien 36 Grad Celſius
und Freitag früh hatten Aachen und Bamberg ſchon um
8 Uhr morgens 27 Grad Celſius Die Gewitter ſind ſeltener
geworden Sie haben ſich im weſentlichen auf die Provinzen Oſt
preußen Weſtpreußen Hinterpommern und den Regierungsbezirk
Bromberg beſchränkt aber keine bedeutenden Regenmengen
gebracht

Die Bedingungen für das Auftreten der Trockenheit und Hitze
haben ſich keineswegs vermindert ſo daß ihr Ende noch nicht ab
zuſehen iſt

Es iſt aber wahrſcheinlich daß wenigſtens in der öſtlichen
Hälfte des Landes etwas friſchere Oſtwinde auftreten
werden Jn dieſem Fall würde die Hitze mit geringerer Schwüle
verbunden und daher leichter als bisher zu ertragen ſein Aller
dings würden ihre Folgen wegen der ſtärkeren Austrocknung des
Bodens und wegen der weiteren Erniedrigung der Waſſerſtände
beſonders in den öſtlichen Flußgebieten noch verhängnisvoller ſein

Aus der Dölauer Heiclke
Jn unſerer nahen Heide iſt jetzt im heißen Juli einer der

ſchlimmſten Feinde der Kiefer aufgetreten nämlich die Nonne
Beſonders trifft man ſie in dieſem Sommer in den Kieferwal
dungen bei Lieskau Die Nonne iſt ein Nachtſchwärmer da
her kann man ſie am Tage wenn ſie unten an den Kieferſtämmen
ſitzt leicht töten zumal man ſie an den weißen mit ſchwarzen
Zickzacklinien verſehenen Flügeln ſofort erkennt Jedes Weibchen
legt 100 200 Eier in die Rinde oder in die Zweige und Nadeln
der Kiefer und die Nachkommenſchaft eines einzigen Schmetter

lings beträgt nach 3 Jahren ſchon über eine Million Unge
fähr nach 25 Tagen kriechen die Raupen aus Dieſe ſehr ſchädlichen
Raupen machen ſich ſofort über die Nadeln her und wenn ſie ſehr
zahlreich ſind können ſie in einigen Wochen einen ganzen Wald
kahlfreſſen Die Folge davon iſt daß die Bäume dann vertrocknen
und abgehauen werden müſſen Es wäre angebracht daß jeder
Heidebeſucher die Nonne die er am Baume ſitzen ſieht ver
nichtet

Zunnahme der Gheſcheidungen
in der Provinz Vachſen

Wie aus Zuſammenſtellungen in dem in dieſen Tagen er
ſchienenen neuen Jahrbuch für das Deutſche Reich hervorgeht hat
die Zahl der Eheſcheidungen in der Provinz Sachſen
wiederum zugenommen

Während im Jahre 1908 auf 100 000 Einwohner 22,5 Ehe
ſcheidungen kamen iſt die Zahl im letzten Berichtsjahre 1909 auf
23,2 geſtiegen Jm Durchſchnitt des Jahrfünfts 1904 1908 hatte
die jährliche Eheſcheidungszahl rund 21,8 betragen Auch in
anderen Provingzen zeigt ſich ausnahmslos eine Zungahme die be
ſonders ſtark iſt in der Provinz Brandenburg im fünfjährigen
Durchſchnitt 20,2 gegen jetzt 35,6 Stadt Berlin 78,6 jetzt 92,0

SchleswigHolſtein 26,2 jetzt 30,0 Dieſe Zahlen zeigen daß die
mit Einführung des bürgerlichen Geſetzbuchs erfolgte Erſchwerung
der Eheſcheidung einen dauernden Erfolg nicht zu erzielen ver
mochte und daß die in den erſten Jahren nach der Einführung ein
getretene Abnahme der Eheſcheidungen einer Steigerung raſch Platz
gemacht hat Der abſoluten Höhe der Eheſcheidungszahl nach ſteht
die Provinz Sachſen etwa in der Mitte der preußiſchen
Provinzen und kommt mit der Zahl 23,2 dem Geſamtdurchſchnitt
in Preußen 23,0 faſt genau gleich Höher als Sachſen ſtehen die
Stadt Berlin Provinzen Brandenburg Schleswig Holſtein bei
denen auch die Zunahme gegen die Vorjahre beſonders ſtark ge
weſen iſt Von den übrigen Teilen des Deutſchen Reiches ſtehen
nur das induſtrielle Königreich Sachſen mit einer Eheſcheidungs
zahl von 324 Sachſen Altenburg von 30,9 ElſaßLothringen vor
24,1 ſowie die 3 freien Hanſeſtädte höher

Klassische Musik
Das Wunſchkonzert das Herr Kapellmeiſter Elsmann

geſtern nachmittag mit dem Halleſchen Stadttheater Orcheſter
in Bad Wittekind veranſtaltete iſt ſicherlich ganz nach
Wunſch der tauſendköpfigen Zuhörerſchar verlaufen Der
Dirigent war diesmal bei der Zuſammenſtellung des Pro
gramms fein heraus denn die ſouveräne Majorität ent
ſchied Es wird intereſſieren zu erfahren daß trotz 38 Grad
Celſius im Schatten das Verlangen nach ſchwerer
klaſſiſcher Nahrung vor allem nach Wagner ſachen vor
herrſchend geweſen iſt So wurde Wotanus Abſchied aus der
Walküre nicht weniger als 86 mal das Waldweben

aus Siegfried 58 mal und die Tannhäuſer Ouvertüre
50 mal verlangt Tiefland das ſo oft ſchon auf dem
Spielplan des Stadttheaters ſtand ſcheint immer noch eine
ungeſchwächte Anziehungskraft auszuüben denn die Phan
taſie aus der Albertſchen Oper wurde von 79 Muſik
freunden gewünſcht Jntereſſant iſt daß der Roſenkavalier
Walzer der bekanntlich ſo ſehr ſkeptiſch im verfloſſenen
Winter beurteilt worden iſt von 61 Seiten begehrt wurde
Das Konzert verlief unter Alfred Elsmanns geſchicktem
Dirigentenſtab in jeder Weiſe zufriedenſtellend

Der Bahnverkehr von Trotha aus
Von der Station Trotha wurden im Jahre 1910/11 58 130

Fahrkarten verkauft gegen 61 203 Fahrkarten im Jahre 1909,/10
Der Güterverkehr Stückgut einſchl Eil und Expreßgut und
Wagenladungen belief ſich auf 196 651 158 506 Tonnen zu 1000
Kilogramm Von dieſer Menge entfielen auf den Empfang
113 186 86 435 Tonnen darunter 111787 85 200 Tonnen
Wagenladungen auf den Verſand 83 465 72 071 Tonnen
darunter 81 330 70 132 Tonnen Wagenladungen An Dienſt
gut wurden außerdem in Empfang genommen 15 875 22 638
Tonnen und verſandt 58 536 Tonnen Der Viehverkehr
betrug im Empfang 184 175 Stück Groß und 846 2195 Stück
Kleinvieh im Verſande 171 317 Stück Groß und 915 638 Stück
Kleinvieh Zur Erledigung dieſes Verkehrs in ſeiner Geſamtheit
waren im Empfange 19 050 15 299 Stück Frachtbriefe und
im Verſande 18 557 17 066 Stück Frachtbriefe abzufertigen

Als hauptſächlichſte Frachtartikel ſind zu erwähnen Braun
kohlen E Empfang 27 175 V Verſand 90 Braunkohlen
briketts E 1802 V Chemikalien E 1801 V 3065 Dünge
mittel E 2820 V 1638 Erde Kies Sand E 15 210 V 54 Ton
Tonerde Porzellanerde E 2786 V 35 414 Getreide E 1403
V 1293 Rundholz E 5942 V 27 Nutzholz E 4652 V 3514
Brennholz E 1244 V Grubenholz E 4422 V 3118 Holzzeug
maſſe E 3379 V 53 Kartoffeln E 934 V 264 Papier Pappe
E 162 V 10 7413 Zuckerrüben E 11 823 V 5989 Zuckerrüben
ſchnitzel E 1925 V 3858 Vieh Bitter und Glauberſalz E 1249
V Schweſelſäure E 2071 V 1101 rohe Soda E 701 V 6
gebrannte Steine E 1410 V 1401 rohe Steine E 2218 V
Steinkohlen Steinkohlenbriketts und Steinkohlenkoks E 908
V 245 Rohzucker E V 5635 Stroh E 22 735 V 114 ge
brannter Gips E 1756 V Tonnen

Die Firmenschilder
Ueber das Recht Firmenſchilder anzubringen hat das Ober

verwaltungsgericht eine recht beachtliche Entſcheidung gefällt Der
Dentiſt Sch hatte an ſeinem Hauſe ein Schild folgenden Jn
halts angebracht Zahnarzt St Nachfolger Sch Als Sch die
Aufforderung erhielt das Firmenſchild zu beſeitigen da er kein
geprüfter Zahnarzt ſei erhob er nach fruchtloſer Be
ſchwerde Klage und betonte er habe St längere Zeit vertreten
und dann das Geſchäft gekauft er verſtehe von der Zahnheilkunde
ſoviel wie ein Zahnarzt und verhehle nicht daß er Dentiſt ſei
Das Oberverwaltungsgericht erkannte indeſſen auf Abweiſung der
Klage und führte u a aus nach der Gewerbeordnung mache ſich
ſtrafbar wer ſich als Arzt oder Zahnarzt bezeichne oder ſich einen
ähnlichen Titel beilege durch den der Glaube erweckt werde der Jn
haber desſelben ſei eine geprüfte Medizinalperſon Das fragliche
Firmenſchild ſei geeignet den Jrrtum im Publikum hervorzu
rufen als ob Sch eine geprüfte Medizinalperſon ſei tatſächlich
ſei dies nicht der Fall Die Polizeibehörde ſei demnach befugt
die Entfernung des Schildes zu fordern um das Publikum zu
ſchützen

Dr Paul Tyndall bisher jugendlicher Liebhaber am Stadt
theater in Halle von der kommenden Saiſon ab am Hoftheater in
Deſſau gaſtierte wie man uns ſchreibt mit großem Erfolg am
Unterſteiner Freilichttheater

Der Verein ehem Pioniere und Verkehrstruppen zu Halle
hält am Dienstag den 1 Auguſt im Vereinslokal Mars la Tour
ſeine Monatsverſammlung ab Die dem Verein noch fernſtehenden
Kameraden werden zu dieſer Verſammlung eingeladen

Provinzial Nachrichten

s Dölau 29 Juli Erhängt Geſtern morgen wurde die
Witwe K erhängt aufgefunden Einen Tag vorher hatte ihre
einzige Tochter Hochzeit Schon längere Zeit litt die Witwe an
Schwermut das wird wohl der Grund geweſen ſein daß ſie frei
willig aus dem Leben geſchieden iſt

w Güſten 28 Juli Der Triebwagenverkehr
von hier nach den Städten Bernburg Aſchersleben Staßſurt
Leopoldshall und nach Sandersleben iſt ein ziemlich reger
weil er die Wartezeit auf unſerem großen Bahnhof für die nach
den verſchiedenen Richtungen gehenden Züge in Wegfall kommen
läßt Es laufen in der Regel 2 Akkumulatorenwagen 3 und
4 Klaſſe Der Fahrpreis iſt derſelbe wie auf der Eiſenbahn jedoch
fahren die Wagen die erſteren ganz ähnlich ſind etwas langſamer

Wegen der herrſchenden Maul und Klauenſeuche und des be
l vorſtehenden Futtermangels wird hier und in der Umgegend viel

Vieh ahgeſchafft



Bhf Mansfeld 28 Juli Jugendlicher Leichtſinn
Täglich können die Blätter über neue leichtſinnige Streiche un
mündiger Kinder berichten Schuljungen ſetzten geſtern nach
mittag den an der Chauſſee gelegenen Gerſtenacker des Gaſtwirts
E Böttcher hierſelbſt in Brand Auch der nebenan liegende
Weizenacker wurde alsbald vom Feuer ergriffen Das Feuer
wurde bald vom Beſitzer bemerkt und mit Hilfe von Nachbarn
ſowie zirka 20 vom Bahnbau herbeigerufener Arbeiter konnte nach
längerer Zeit das Feuer auf ſeinen Herd beſchränkt werden
Jmmerhin entſtand für den Beſitzer beträchtlicher Schaden

Eiſenach 28 Juli Waſſernot Jnfolge der Trocken
heit herſcht hier ein beängſtigender Waſſermangel Die Flüſſe
Thüringens erreichten einen nie dageweſenen Tiefſtand Allent
halben iſt das Fiſchſterben und der Schaden an den Feld
früchten groß

Liebenſtein 28 Juli Den Schädel zertrümmert
Als der hieſige Gemeindearbeiter Höllein im Elektrizitätswerk
mit dem Füllen eines Sprengwagens beſchäftigt war ſprang ein
Rad das der neuen Elektrizitätswerksanlage angehörte ab und
zertrümmerte dem Arbeiter die Schädeldecke ſo daß das Gehirn
blosgelegt wurde und der Tod alsbald eintrat

Markranſtedt 28 Juli Raubanfall Ein 15 Jahre
altes Dienſtmädchen wurde von einer Perſon in Frauenkleidern
aufgefordert ihre Beſorgungen abzubrechen und ſofort nach Po
ſerna zu eilen denn bei ihren Eltern habe ſich ein großes Unglück
zugetragen Die zu Tode Erſchrockene eilte auch heim Auf dem
Wege wurde ſie aber von der betreffenden Perſon die ein Mann
in Frauenkleidern wax angefallen gefeſſelt und ihrer Barſchaft in
Höhe von 4 Mark beraubt Ein des Weges kommender
Arbeiter befreite das gefeſſelte Mädchen Jn ihrer Taſche fand
man einen Zettel auf dem ſtand der Finder möchte das Mädchen
nach Hauſe bringen

Leipzig 28 Juli Der Bäckerſtreik Die Boykott
bewegung der Leipziger Bäckergeſellen wird ihren Höhepunkt nun
wohl erreicht haben Die Zahl der Bäckereibetriebe die die Forde
rungen der Gehilfen bewilligt haben hat die 200 überſchritten
wenn die rund 40 Bäckereien in einer Reihe von Orten der Am
gebung mitgerechnet werden Jn Alt Leipzig hat der Boykott
keine Wirkung ausgeübt

Leipzig 29 Juli Neuverpachtung des Haupt
bahnhofs Reſtaurants Der Reſtaurationsbetrieb im
neuen Hauptbahnhof iſt vom 1 Mai 1912 ab auf acht Jahre Herrn
Louis Graß dem jetzigen Jnhaber von Oertels Reſtaurant
am Theaterplatz überlaſſen worden Um die Bewirtſchaftung des
Haubptbahnhofes hatten ſich mehr als vierhundert Wirte be
worben

Leipzig 28 Juli Opfer ihres Vertrauens Jn
der Nähe des Dresdener Bahnhofs ſprach ein etwa 14 Jahre alter
Mann ein Dienſtmädchen an und beredete die Vertrauensſelige
mit ihm in ein Reſtaurant zu gehen Dort ſtahl er ihr die ganze
Barſchaft von 30 Mark aus dem Handtäſchchen und entfernte ſich
dann heimlich

Dresden 28 Juli Lebensüberdruß Der jüngſte
Veteran Deutſchlands der Bademeiſter Johann Ell aus Dippoldis
walde der mit noch nicht 17 Jahren als bayeriſcher Tambour
1870/71 in den Krieg zog hat ſich infolge Lebensüberdruſſes durch
Erhängen das Leben genommen

Gerichtsverhandlungen

Ein Prozeß gegen den deutſchen Kaiſer
Wie aus Budapeſt gemeldet wird erregte es großes Aufſehen

als Donnerstag vor dem fünften Bezirksgericht der Kammer
muſiker Felix Borſche als Kläger und Kaiſer Wilhelm
als Beklagter aufgerufen wurden

Jn Vertretung des beklagten deutſchen Kaiſers ſo berichtet
das B erſchien Advokat Dr Richard Szirmay Es han
delte ſich um ein Erſuchen des Berliner Gerichts um Vernehmung
des Kapellmeiſters an der Budapeſter königlichen Oper Emil
Abranyi als Zeugen Der Kläger Felix Borſche war
ſeinerzeit Kammermuſiker in Hannover am königlichen Hoftheater
geweſen Er war jedoch wegen eines Nervenleidens gezwungen
ſeine Stelle aufzugeben Borſche verklagte dann den preußiſchen
Staat auf Zahlung einer Penſion wobei er den Standpunkt ver
trat daß er als Staatsbeamter der im Dienſte arbeitsunfähig
geworden ſei Anſpruch auf eine Penſion habe Das Berliner
Gericht entſchied jedoch dahin daß Borſche keinen ſtaatlichen Dienſt
verſehen habe ſondern Angeſtellter des deutſchen
Kaiſers als eines Privatmannes geweſen ſei Darauf
ſtrengte Borſche die Klage gegen Kaiſer Wilhelm an Das Ber
liner Gericht ordnete unter anderem die Vernehmung Abranyis
der früher Kapellmeiſter in Hannover war an Abranyi weilt

re gegenwärtig nicht in Budapeſt und konnte nicht vernommen
werden

Es wurde deshalb ein neuer Termin anberaumt

Das Urteil im Erpreſſungs Prozeß Wernusdorf
Das Urteil gegen den Schriftſteller Dr Werns

dorf aus Jena der wegen Erpreſſungsverſuche und Beleidi
gung vor dem Landgericht Weimar ſich zu verantworten hatte
wurde wie aus Weimar gemeldet wird Freitag nach kurzer Ver
handlung gefällt Es lautete auf ſechs Wo chen Gefängnis
wegen Beleidigung der Oberlandesgerichtsräte in Jena Die An
klage wegen Erpreſſungsverſuches gegen Herzogin
Maria von Koburg Gotha wurde fallen g e laſſen

Berlin 28 Juli Die 10 Strafkammer des Landgerichts
Berlin I verurteilte den verantwortlichen Redakteur der Welt
am Montag Alfred Scholz wegen Gottesläſterung zu
zwei Monaten Gefängnis

Leipzig 28 Juli Das Reichsgericht hat die Reviſion
des Schneiders Kupka der vom Schwurgericht in Gleiwitz wegen
Raubmordes zum Tode verurteilt worden war verworfen
Kupka hat im Februar in Zabrze die Händlerin Gittel Trüger
aus Chrzenowo ermordet und beraubt

Theater und Musik
Ein Konflikt mit dem Dresdener Hoftheater Die General

direktion des Dresdener Hoftheaters veröffentlichte vor einigen
Tagen eine Saiſonüberſicht in der ſie in der Liſte der ausge
ſchiedenen Opernſängerinnen auch Frau Schabbel Zoder
aufführte Dazu erklärte nun den L N zufolge der Rechts
anwalt der genannten Dame daß deren ſchriftlicher Vertrag noch
bis zum 30 Juli 1913 laufe Sie hätte ſich nur unter
gewiſſen Bedingungen die aber nicht erfüllt worden ſind zu einer
früheren Löſung des Vertrages bereiterklärt

Richard Wagner Feſtſpiele im Prinzregenten Theater München
Wie verlautet wird Fräulein Edyth Walker k k Kammer
ſängerin bei den diesjährigen Feſtſpielen im Prinzregenten
Theater die Partie der Jſolde am 31 Juli und 12 Auguſt und

die Partie der Brünhilde im I und II Ring d i am
5 und 7 Auguſt und am 19 21 und 23 Auguſt ſingen

Zweites deutſches Brahmsfeſt Man ſchreibt uns Die unter
dem Protektorate des Herzogs Georg von Sachſen Meiningen
ſtehende Deutſche Brahmsgeſellſchaft veranſtaltet das zweite deutſche
Brahmsfeſt vom 29 Mai bis 3 Juni 1912 in Wiesbaden
Die Leitung des Feſtes ruht wie bei dem erſten Brahmsfeſte in
München in den Händen von Generalmuſikdirektor Fritz Stein
b ach

J

Vermischtes

Die Hitze dauert fort
Die Meteorologen die für die nächſten Tage eine Fortdauer

der Hitze ankündigten haben bisher leider recht behalten Aus
wolkenreinem Himmel brennt die Sonne mit unverminderter
Kraft nieder Die ſengende Glut hat wieder eine ganze Reihe von
Hitzſchlägen und anderen Unfällen zur Folge gehabt

Jn Berlin brach in der Münzſtraße ein junges Mäd
chen plötzlich zuſammen Man brachte die Verunglückte nach der
Rettungswache von wo ihre Ueberführung nach dem Krankenhaus
erfolgte Jn der Schützenſtraße in Steglitz wurde ein Arbeiter
Bornemann vom Hitzſchlag betroffen Ferner ereigneten ſich
in Großlichterfelde in Friedenau ſowie in Friedrichhagen Hitz
ſchläge Das Opfer eines eigenartigen Unglücksfalles wurde der
Baggerarbeiter Georg Stamm aus Havelberg St wurde wäh
rend der Arbeit plötzlich von einem Hitzſchlag getroffen Er ſtand
in dieſem Augenblick gerade am Rand der Oberkante ſo daß er
beim Umſtürzen über Bord fiel und ertrank Die Leiche wurde
kurz darauf geborgen Jm Freibad Müggelſee ſprang der
27jährige Bäcker Hermann Mül ger aus Beuthen der ſich vor
übergehend in Berlin aufhält von der Hechtſchen Brücke in die
Fluten ging ſofort unter und blieb verſchwunden Vergeblich
wurde das Waſſer bald darauf nach der Leiche des Ertrunkenen
abgeſucht

Am Niederrhein ſind wie aus Düſſeldorf gemeldet wird
durch die Hitze alle Wieſen von der Sonne verbrannt die
Bauern verfüttern das für den Winter beſtimmte neue Heu Die
Preiſe für Gemüſe Kartoffeln Milch und Butter gehen
ſprungweiſe in die Höhe Jn Oeſt rich Rheingau
ging in der Freitagnacht ein ſchweres Gewitter nieder Nach ſtun
denlanger Dauer des trockenen Gewitters erfolgte ein Wolken
bruch Ein Blitzſchlag zerſtörte die 20 Minuten von Oeſtrich ge
legene große Mühle der Gebrüder Kremer Sämtliche Gebäude der
Mühle brannten mit allen Einrichtungen und Maſchinen nieder
Die Feuerwehr war dem Großfeuer gegenüber machtlos Jn
Lichten berg bei Frankfurt a O erlag ein Grenadier
vom Frankfurter Grenadierregiment bei Erntearbeiten einem
Hitzſchlag Er war ſofort tot

t

München 28 Juli Obgleich in Tirol täglich ſchwere Ge
witter niedergehen hält die ſtarke Hitze weiter an ſo daß die
Gletſcher zu ſchmelzen beginnen Die Uebergänge für
Touriſten ſind ſehr gefährlich geworden Donnerstag nachmittag
ging im Oberinntal ein ſchweres Gewitter mit Wolkenbruch
nieder wobei das Geleiſe der Arlbergbahn auf ein kurzes
Stück durch einen Erdrutſch verſchüttet wurde Anweit Raſſen
berg im Unterinntale ſchlug der Blitz in eine Schafherde und
tötete 60 Stück Auch das Puſtertal iſt durch ſchwere Gewitter
heimgeſucht worden die großen Schaden angerichtet haben

Brüſſel 28 Juli Jn Belgien iſt die Hitze ſo groß daß
die Manöver abgeſagt worden ſind Das Land iſt von den
Gewittern der letzten Tage nicht berührt worden und die Saat
der Felder iſt vollſtändig verbrannt Es war das Ge
rücht verbreitet daß in Antwerpen die Cholera ausgebrochen ſei
Dieſe Nachricht trifft aber nicht zu Die Antwerpener Stadtver
waltung gibt bekannt daß es ſich nur um einen Cholerinefall
handelt

Wien 28 Juli Jn Wien ſind 24 ſchwere Hitzſchläge
zu verzeichnen geweſen Zwei von ihnen nahmen einen tödlichen
Verlauf

Paris 28 Juli Ein Telegramm aus Nancy meldet einen
großen Waldbrand in der Strecke Luneville Avri
court

Noch keine Spur von Richter
Aus Saloniki wird gemeldet
Der türkiſche Miniſter des Jnnern urgierte abermals

bei den Wilajetbehörden in Saloniki und Monaſtir in der An
gelegenheit des Jngenieurs Richter Er ordnete
an die Nachforſchungen unermüdlich fortzuſetzen und forderte einen
Bericht über die bisherigen Ergebniſſe der Verfolgung

Aus Elaſſon wird gemeldet daß die Spuren der Räuber
noch nicht gefunden wurden Daß die Räuberbanden ſich
nichts aus der Anweſenheit der zahlreichen im Olympgebiete auf
gebotenen Truppenabteilungen machen geht daraus hervor daß
abermals zwei Knaben die Söhne eines griechiſchen Bauern
in Livadaki en tführt wurden Der griechiſche Räuberhaupt
mann Chriſto Riſo drang mit fünf Banditen in das Wohn
haus des Bauern ſchleppte beide Knaben und mehrere Stück
Vieh fort und verlangt nun Löſegeld Auch der Verkehr auf der
Straße von Katerina nach Elaſſon iſt durch Räuber ſehr gefährdet

Ueber den Tod der Schauſpielerin Lantelme
erhalten ſich immer noch zwei Lesarten Nach der einen wäre wie
gemeldet die Schauſpielerin an dem verhängnisvollen Abend nach
ihrer Gewohnheit übermütig bis zur Ungezogenheit geweſen und
hätte ſich bei Tiſch u a damit begnügt einem ihrer Gäſte aus
einem Trinkglas Waſſer auf den Kopf und ins Geſicht zu gießen
Nach dieſem Scherz hätte ſie verwegene Tänze aufgeführt und ſich
dazu mit Montmartre Liedchen begleitet Dann wäre ſie in ihr
Schlafzimmer gegangen hätte ſich verriegelt und einen Uebel
keitsanfall gehabt der ſie veranlaßte ihr Fenſter zu öffnen und
ſich in den Strom zu erleichtern Dabei hätte ſie ſich zu weit
hinausgelehnt und wäre in den Rhein gefallen

Nach der anderen Lesart jedoch wäre Frau Edward eine ge
heime Aethertrinkerin geweſen Sie hätte nachdem ſie
ſich von den Gäſten zurückgezogen in ihrem Schlafzimmer ihrem
Laſter gefröhnt und im Aetherrauſch un bewußt den Spru nung
in den Rhein ausgeführt Die deutſche Staatsanwalt
ſchaft ſieht nach ihren Erhebungen keinen Grund mehr die Leiche
und die Reiſegeſellſchaft des Hausbootes Aimée noch zurück
zuhalten und die ſterblichen Reſte der unglücklichen Schauſpielerin
werden heute oder morgen in Paris erwartet

Rekognoſzierung des unbekannten Opfers der Müllheimer
Kataſtrophe Die bisher unbekannte Tote vom Müllheimer Eiſen
bahnunglück iſt als die 24 Jahre alte Marie Bohnet aus Fruten
hof bei Grünthal Oberamt Freudenſtadt feſtgeſtellt worden Am
17 Juli hatte ſie einen Dienſt in Baſel verlaſſen und die Heim

l

reiſe zu ihren Eltern angetreten
Mädchenheim in Baſel zurückgelaſſen hatte gab den Anlaß na
ihr zu forſchen worauf die Feſtſtellung erfolgen konnte 6

An Tollwut geſtorben Auf dem Bahnhof in Niſch Serbien
ſtarb der fünfjährige Sohn eines Bauern an Hundswut du
Knabe war vor etwa zwei Monaten von einem tollen Hund ge
biſſen und im Paſteurinſtitut in Niſch untergebracht und ſpäter
als geheilt entlaſſen worden Der Vater wollte jetzt den Sohn
an dem er verdächtige Symptome wahrnahm ins Jnſtitut zurück
bringen das aber die Wiederaufnahme verweigerte

Letzte Nachrichten
Am Marokko

H Köln 28 Juli Privattelegramm Der
Köln Ztg wird aus Berlin gedrahtet Wenn wir den

Jdeengang des engliſchen Miniſterpräſidenten was den
vorausſichtlichen Ausgang der deutſch franzöſiſchen Verhand
lungen betrifft richtig auffaſſen ſo ſcheint Herr Asquith der
Anſicht zu ſein daß man auf eine Aufteilung Marok
kos ſei es durch Schutzherrſchaft oder Jnter
eſſenſphäre verzichte dagegen auf eine Befrie
digung Deutſchlands durch Kompenſation anderer Gebiete in
Afrika rechne Es iſt dies eine Kombination die auch wir
ſchon wiederholt als möglich bezeichnet haben Allerdings
unter der Vorausſetzung daß die wirtſchaftlichen Jntereſſen
Deutſchlands in Marokko ernſtlich gewahrt bleiben Die

Temps glaubt melden zu können daß in den Berliner Be
ſprechungen die Rede davon geweſen ſei daß Deutſch
land die Kolonie Togo und gewiſſe Grenz
bezirke Kameruns an Frankreich abtreten
würde gegen Schadloshalten an anderen
Gebieten Wie weit dieſe Angaben auf Kombination
beruhen entzieht ſich unſerer Kenntnis

Wien 28 Juli Die N Fr Pr erfährt daß man in
hieſigen diplomatiſchen Kreiſen wiſſen will daß Frank
reich und Deutſchland bereits ſich in den hauptſäch
lichſten Punkten geeinigt haben und nur noch einzelne
formelle Fragen zu regeln ſind Die Verſtändigung
ſei bevorſtehend

Die Revolution auf Haiti
W Port au Prince 28 Juli Die Aufſtändiſchen ſind

nur mehr wenige Meilen von Port au Prince entfernt
Eine Schlacht ſcheint unvermeidlich Präſident Simon hat
die Hauptſtadt bereits verlaſſen General Leconte iſt mit
ſeinen Anhängern in Gonaires eingetroffen Eiſenbahn
und Telegraphenverbindungen ſind unterbrochen Ein Deut
ſcher namens Holzſäller iſt erſchoſſen worden Die
aufrühreriſchen Soldaten ſind gutbewaffnet und beſoldet Die
Ausländer ſind in großer Sorge Das amerikaniſche Kriegs
ſchtff Des Moines iſt jeden Augenblick zum Eingreifen
bereit

Ein Koffer den ſie in einem

Franxo deutſche Arbeiterverbrüderung

H T B Berlin 28 Juli Privattelegramm
Die heute abend nach dem großen Saal der Reuen Welt
in der Haſenheide einberufene Volksverſammlung
zwecks Beſprechung über die Solidarität der Völker
Deutſchlands und Frankreichs die von Beginn
an von ca 2000 Perſonen beſucht war wurde folgende
Reſolution angenommen

Die verſammelte Berliner Arbeiterſchaft begrüßt die
Vertreter der franzöſiſchen Arbeiterſchaft und dankt ihr
für die Beweiſe internationaler Kameradſchaft und
brüderlicher Friedensliebe

Vermiſchte Drahtnachrichten
Ludwigshafen 28 Juli Der Ausſtand der Arbeiter

der badiſchen Anilin und Sodafabrik greift weiter um ſich
Heute mittag waren ca 1600 Arbeiter ausſtändig

Wien 28 Juli Die Tagung des Abgeordneten
hauſes wird Sonnabend geſchloſſen Das Herren
haus tritt Dienstag oder Mittwoch zuſammen um die
Bankvorlage zu erledigen worauf die Sommerſeſſion
geſchloſſen wird Seit 1891 iſt es zum erſtenmal daß
die Thronrede nicht durch eine Huldigungsadreſſe des Ab
geordnetenhauſes beantwortet wird da keine der großen
Parteien hierzu die Jnitiative ergriffen hat

Wien 28 Juli Der Brand der Holzlagervorräte am
Nordbahnhof konnte mittag gelöſcht werden Jn einem
Vorort brach Großfeuer aus dem mehrere Häuſer zum
Opfer fielen

Salzburg 28 Juli Durch Anfahren gegen einen
Meilenſtein wurde das Automobil des Wiener Groß
induſtriellen Eisler zertrümmert Der Chauf
feur war ſofort tot Der Wagenbeſitzer deſſen Braut
und deren Mutter blieben wie durch ein Wunder unver
letzt

Petersburg 28 Juli Miniſter Kaſſo hat alle Stu
dentinnen der Medizin in Petersburg die ſeit Ende
April aus Oppoſition keine Vorleſungen beſucht haben r ele
giert Aus Tomsk wurden hundert Studenten
wegen fortgeſetzter Oppoſition adminiſtrativ verbannt
Ferner ſind 375 Polytechniker relegiert worden

Konſtantinopel 28 Juli Jm Hauſe des neuen Stabs
chefs der albaniſchen Armee des Oberſten Pertewi Bei
wurden Etploſivſtoffegefunden die von verbreche
riſcher Hand dort deponiert waren

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
i V Wilhelm Georg für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
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Bank für Manckel umci Tmelusträe Darmstädter Bank Wiliale Halle a
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Ausführung sämtlicher bhankgeschäftliehen Transaktienen

Handel Gewerbe u Verkohr
Berliner Börsoe

relephontscher Bertieht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minvten Kredit 206,50 Diskonto 189 Deutsche

gank 264 Berliner Handelsgesellschaft 171 Dresdner Bank
/57,75 Russische Anleihe von 1902 92,12 Türkenlose 172,75
ombarden 23,76 Kanada 242,87 Baltimore 107,12 Laurahütte
76 25 Bochumer Guss 237,62 Gelsenkirchen 202,50 Harpener
186,87 Deutsch Luxemburg 196,50 Phönix 258,50 A G 276,37
Sjemens Halske 252 Hamburger Paketfahrt 134,62 Nordd
loyd 96,75 Grosse Berliner Strassenbahn 201,12 Warschau
Wiener 215,37 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Riebeck Brauerel
25 Aluminium Ind Ges 2 Dürener Metall 4,25 Sangerhäuser

Maschinen 2 Ver Thüringer Metall 3,10 Wanderer Werke 3,25
flöchster Farben 2,25 Riedel chem Fabrik 3,25 Kartonnagen
jnd Ges junge 4 Delmenhorst Linoleum 3 Deutsche Gasglüh
jicht 2 Deutsche Waffenfabrik 3,50 Gustav Genschow 2 Lüne
hurger Wachsbleiche 2 Gladbacher Wolle 1,75 Vogt Wolff
3,75, Wunderlich Co 2 Falkensteiner Gardinen 5 Tülltabrik
Flöha 1,50 Vogtländ Tüll 1,70 Kaliwerke Aschersleben 2,25
ebr Böhler 2 Thomée 3 Thale Aktien 2 Geisweider Eisen 3

Schlutz Knaudt 1,50 Wittener Stahlröhren 1 niedriger
Schlesische Dampfer Comp 2 Adler Fahrrad 2 Linke Waggon
25 Milch Co 2,75 Berlin Gubener Hutfabrik 1 Stadtberger

flütte 2,50

Zum Kurszvettel Beorlin 28 Juli 40 Badisohe BStaarsAnleibe 08/90 ank 18 101,600 G Bayrisohe Staats Anſ
Bayrioohe Staats Anleihe 08 unk 1918 101,606 40 Sohwars

burg Sondershausen 31 Wärttemb Staata Anleihe 81 8350b G Kameruderi Eisenbahn Anteile W Deutseh
Ostatrikanisobe Sohnldversohr gar 45 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstàädt Stadt Anl 1009 unk 10 100,25B
3i o Deseauer Stadt Anleiho 1805 49 Dusseldorfer Stadt
Anleihe 1600 07 08 00 100,20b 40 Jenaor Stadt Anl 1900
i o Jenaer Stadt Anl 1908 49 Nordhäuser Stadt Anleihe

1918 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1910 Aprostlessische Komm Obl XII 38 l Oesterveichische NordWestbahn Obligationen 1874 konv Alf Dentsohe Solvay
Werke 108,25b G 4 Elberfelder Farben unk 1917 103 70B Felten

Guilleanme Lahmeyer 06 08 102,900 Pereingte Lausideer Glas
hüten 424,00b

Londoner Börse vom 28 Juli Es notierten Engi Konsols48 Rio Tinto 67,37 Gedald Goldfields 4,65 Stee Com 81,25
Steel prefs 121,00 Rand Mines ar Anaconde 7,75 Eastrand 4,53
Ohartered 1,58 Aurora West 0,50 Cinderella Cons 1,81 Tohannes
burg Goldflelds 0,25 Van Ryn 4,00 Albus Genera s 1,84 Rand
Collieries 0 West Rand Consoſs 16/0 General Niping Fin
4,34 A Görs Oo 1,03, Modderfontain 11,87

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 28 Juli

fRaufſ PFerx Kuutſ Verkeeeeeeee7e
n Feles 63,00 64,00 Johannashall 65760 65850

Alexandershall 14,800 15,000 Juetus Aktien 99 100Beienrodo 7700 7860 Kaisoroda 12450 12650
Bismarokshall Akt 141 443 Krügershall Aktien 134,00 135,00Burdach 16206 15400 Tudwigenall Axtion e2 84
Carlsfund 7200 7350 Neusollstedt 39050 4050Deutsche Kali Akt HNoeustassfurt 13500 14800
Friedrtohshall Akt 117,00 f18,00 Nordhauser Kali A 121122Glüokauf Sondersh 21800 22200 Prinz Adalbert Axkt s be
Grosshers v Saohsen 11000 11200 Reichskrone Lossa 1700 1750
Bunthershall 67751 5675 Richard 13251 1400Hannov Kali Aktien 86 87 Ronnenberg Aktien 124,50 125,50
Hansa Silberberg 67751 6875 Rothenberg 3625 69075
Hattorf Aktien 147 00 148,00 8achsen Weimar 89660 68750
Heiligenroda 83800 9900 8aldetfurth Aktien 274,00 277,00
tHeldberg Aktien 87 88 Salzmünde 5650 5156
Heldrungen 1 2150 Siegtried I 6000 6700eringen 73501 7550 Siegmundshball Akt 177 160Hermann II 3600 3760 Teutonia Aktien 115 117
Hohbentfels 990501 9200 Walbeek 6800 7060
Hohenzollern 9100 0200 Wilhelmshall 18,500 13,700
lugo 10259 10550 Wintershall 22,000 22,500Immenrode 6700 6850

c C d
Relchsbank

In der Freitagsitzung des Zentralausschusses der Reichsbank
wurden die Ziffern des provisorischen Abschlusses vom 27 d M
vorgelegt die allerdings erst von 61 Anstalten aus Berlin vor
lagen Danach haben sich die Anlagen um 10 Mill Mk auf
976 Mill Mk vermindert Der Metallbestand weist eine Zu
nahme um 24 Mill Mk auf und hat mit 1 259 000 000 Mk eine
löhe erreicht wie sie seit sehr langer Zeit nicht zu verzeichnen
War Die steuerfreie Notenreserve beträgt ca 165 Mill Mk
unter Berücksichtigung sämtlicher Anstalten dürfte sie sich
sSchätzungsweise auf ca 271 Mill Mk erhöhen

Kaliwerke Aschersteben
Wie schon gemeldet haben die Verhandlungen der Ver

waltung mit dem Syndikat bezw den amerikanischen Kontra
henten dem Nordtrust und den Independents einen befriedigenden
Verlauf genommen Die letzthin vertagte Sitzung des Aufsichts
ats der Gesellschaft dürfte deshalb in der nächsten Woche statt
finden und zwar voraussichtlich in Süddeutschland da der Vor

gete Dr Salomonsohn sich gegenwärtig in der Schweiz be
e

Deutsche Kaliwerke
Die Aktien der Gesellschaft wurden zum ersten Male notiert

und zwar die Aktien Nr 22 000 mit 153 Proz und die für 1911
ger mit 4 Proz an der Dividende vartizipierenden Aktien
Nr 22 001 24 000 mit 147 Proz

Eine bedeutungsvolle Schwellensubmission
g Das Königliche Eisenbahnzentralamt in Berlin Veranstaltet
ba 16 August einen Schwellensubmissionstermin der diesmal
besonders grossen Umfang hat Es handelt sich um die Ver

n Von etwa 1 Million Stück eichenen buchenen kiefernen
i nschwellen und grösseren Mengen von weichen Schwellen
Se Rücksicht darauf dass im Auslande einerseits wenig
e wellen produziert wercden andererseits der Bedarf dort gross
ter erwartet man in dem bevorstehenden Schwellensubmissions

win eine wesentliche Steigerung der Preise Es handelt sich
u der Hauptsache um Lieferungen nach den Tränkanstalten
Suehholz Harburg Stendal Leer Königsberg Ronke Danzig
Schulitz und Rauxel

Die Silbererzeugung Deutschlands
g im Jahre 1910 nach einer Zusammenstellung des Vereins
ie berg und hüttenmännjschen Interessen in Aachen ins

vetru
für d
rdamt 434 168 kg gegen 410 357 kg im Jahre 1909 Als grösster
e pinzent erscheint wieder die Mansfeldsche Kupfer
er ieter bauende Gewerkschaft deren Gesamt
der uns mit 100311 kg 1909 100 766 kg mehr als ein Viertel

Silbererzeugung Deutschlands ausmacht Ihr folgen nach
r Menge des erzeugten Silbers Königliches Oberhüttenamtreibere mit 95 610 85 325 kg Norddeutsche Affinerie zu Ham

ß 42 42895 48 506 kg Oberbergamt Clausthal Oberharz 45 242
V Le R u h Brauha e 40 R 120 n72

o den Bankiers die ausser gewöhnlich hohe Vergütung von

Alte Promenade 2 gegenüber dem Stadttheater

Stolberger Gesellschaft 27 372 29 196 kg Bleihütte Call G m
b 26238 23 465 kg Rheinisch Nassauische Gesellschaft
14 969 20 939 kg Oberbergamt Clausthal Unterharz 10 908
9981 kg Königliches Hüttenamt Friedrichshütte bei Tarnowitz

8339 10 365 kg Mechernicher Bergwerksverein 4445 7487 kg
Walter Croneckhütte bei Rodzin 1144 1094 kg Die An
haltischen Blei und Silberwerke welche noch im Vorſahre
842 kg erzeugten haben im Jahre 1910 kein Silber hergestellt

Ueber den Verlauf des Silbergeschäftes während des Jahres
1910 berichtet der eingangs genannte Verein Der Silberpreis
der mit 71,25 Mk pro kg das Berichtsjahr eröffnet hatte ging
während der folgenden Monate zurück und erreichte im März
bei 68,50 Mk seinen niedrigsten Punkt Von da an erfolgte eine
allmähliche aber stetige Besserung bis auf 75,75 Mk im Juli
Im August und September war ein Rückgang zu verzeichnen
doch sank der Preis nicht unter 71,50 Mk Dann folgte wieder
eine schnelle Aufwärtsbewegung die den Preis im Oktober bis
auf 77,75 Mk brachte Von da an bis in den Dezember hinein
behauptete er sich um 76 Mk herum und schloss gegen Ende
des Jahres etwas nachgebend mit 73,75 Mk Der Durchschnitts
preis des Jahres betrug 72,86 Mk gegen 70,02 Mk im Vorjahre
Der Markt wurde von Zeit zu Zeit beunruhigt durch Nachrichten
über grosse Silbervorräte in Indien und über Silberverkäufe
seitens Chinas Beide Nachrichten stellten sich jedesmal als
falsch oder stark übertrieben heraus Zumal Indien weit ent
fernt zu grosse Silbervorräte zu besitzen noch genötigt war
beträchtliche Mengen hinzuzukaufen wobei der gute Ausfall der
Ernten in diesem Lande die Nachfrage nach dem Metall noch
erhöhte Indien bleibt eben und muss es bleiben solange die
gegenwärtigen Verhältnisse bestehen das Land von dem die
Gestaltung des Silbermarktes in erster Linie abhängt Zu Münz
zwecken wurden nur normale Silbermengen wie sie alljährlich
zu diesem Zwecke gebraucht werden dem Markt entnommen

Der Jahresdurchschnittspreis des Silbers wird auf Grund der
monatlichen Durchschnittspreise an der Hamburger Börse deren
höchster im November 76 Mk betrug während der niedrigste
im März mit 69,78 Mk notiert wurde mit 72,86 Mk gegen 70,05
Mark im Jahre 1909 und 71,96 Mk im Jahre 1908 berechnet

Die Vorschussbank zu Freiberg Akt Ges in Freiberg i Sa
hat die schon seit Jahren notleidende Freiberger Hanfschlauch
und Gummiwarenſabrik Gustav Lewall in der Zwangsversteige
rung erstanden Es handelt sich für die Bank nicht um ein neues
Engagement vielmehr erfolgte die Uebernahme offenbar zur
Sicherung früherer Forderungen

Hohe Provision wird gegenwärtig dem B zufolge Ver
mittlern von Verkäufen der Kuxe Kyffhäuser angeboten die
als gothaische Gewerkschaft gegründet die Ausbeutung von süd
westafrikanischen Diamantenfeldern betreiben will Wie ver
lautet sind an einige Bankiers Offerten dieser Kuxe Versandt
Worden die bei einem Kurswerte des Kuxes von angeblich 500

100 Mk versprechen
Kaligewerkschaft Alicenhall Die Gewerkschaft soll wie

verlautet bereits den zum Schachtbau erforderlichen Kredit be
kommen haben Vor Antreffen des Steinsalzes dürfte wie es
ausserdem heisst keine weitere Zubusse ausser der am
5 August d J mit 50 Mk fälligen eingezogen werden

Zum Kampf gegen die Trusts in Amerika liegt aus Washington
nachstehende Meldung vor Der Attorney General Wickersham
kündigte an dass das Justizdepartement eine sofortige Straf
verfolgung aller Trusts und Monopole beabsichtige die sich nicht
auflösen oder Massnahmen treffen um dem Shermanschen Anti
trustgesetze zu gehorchen entsprechend der Auslegung die es
in dem Prozess gegen die Standard Oil Gesellschaft und in
anderen Fällen durch den Obersten Gerichtshof erfahren hat

Berliner Metallmarkt Die Stimmung am Kupferterminmarkt
war bei geringen Umsätzen wiederum etwas schwächer Ware
per November 1911 wurde mit 115 per Mai 1912 mit 1184
umgesetszt

Zuckerpreissteigerung Auf die tropische Hitze und die
keine BRegenfälle ankündigenden Wetterprognosen trieben wie
aus Prag gemeldet wird neue Spekulantenschichten die Zucker
preise weiter um Kr in die Höhe

Rositzer Zuckerfabrik Der durch den kürzlichen Brand ver
ursachte aber durch Versicherung gedeckte Schaden wird Von
gut informierter Seite auf ca 300 000 Mk beziffert Die so
fortigen Instandsetzungsarbeiten ermöglichen noch in nächster
Woche eine volle Wiederaufnahme des Betriebes Die gegen
wärtigen Lieferungen werden aus dem grossen Lagerbestand
erfüllt

Aus der haunoverschen Zementindustrie
zementfabrik Germania in Lehrte und die Hannoverschen
Portlandzementfabriken werden auch diesmal eine Dividende
nicht zur Ausschüttung bringen können da in dem abgelaufenen
Geschäftsjahre die Verhältnisse in der hannoverschen und der
rheinisch westfälischen Zementindustrie eine nachhaltige Besse
rung noch nicht erfahren haben Die Portlandzementfabrik Ger
mania hatte das Vorjahr schon mit nur 10210 Mk Beingewinn
ab geschlossen Die Hannoversche Portlandzementfabrik er
übrigte im Vorjahre einen Reingewinn von 92812 Mk wovon
indessen 77 882 Mk auf den Vortrag aus dem Vorjahre entfielen
in früheren Jahren hat das Unternehmen Rekorddividenden er
zielt und zeitweise 20 bis 25 Proz an seine Aktionäre ausge
schüttet

Tabakkultur in Deutsch Sücdwestafrika Die Otjomikambo
Farmgeseillschaft für Straussenzucht und Tabakbau welche mit
dem Sitz in Berlin gegründet wurde erhielt von ihrer Verwaltung
in der Kolonie einen Bericht nach welchem auf der Ausstellung
in Grootfontein die Erfolge der Gesellschaft in der Tabakkultur
mit einer goldenen Medaille prämiiert wurden

Japanischer Aussenhandel Schon bei den vorhergegangenen
Monatsausweisen über den japanischen Aussenhandel hatten wir
auf den andauernden Rückgang der Ausfuhr und die Steigerung
der Einfuhr hingewiesen Der Juni zeigt die nämliche Erschei
nung Wie uns ein Londoner Drahtbericht meldet erreicht die
japanische Warenausfuhr im Juni 33 780 034 Ven gegen 35 649 292
Ten die Wareneinfuhr 62 229 938 Ven gegen 37 833 598 Ven im
gleichen Vormonat Im ersten Semester überwog die Waren
einfuhr die Warenausfuhr um 104 480 897 Pen

Die Akt Ges Dynamit Nobel errichtet in Ungarn eine grosse
Pulverfabrik

Drohende Missernte in Indien Die anhaltende Dürre und
furchtbare Hitze der letzten Wochen hat eine gefährliche Lage
und grosse Besorgnis in Bezug auf die Ernteaussichten hervor
gerufen Wenn in dieser Woche nicht endlich Regen fällt so ist
bestimmt mit einer Missernte zu rechnen Am meisten ist von
dem dörrenden Sonnenbrand die Landschaft Gujarit der Garten
von Indien in Mitleidenschaft gezogen worden Wenn die
Augustregen ausbleiben ist auch dort ein ungeheurer Verlust
unausbleiblich

Aus dem braunschweigischen Brauereigewerbe Wie Ver
lautet darf nunmehr die Streikbewegung als erledigt angesehen
werden Die im Verband braunschweigischer Brauereien Ver
einigten Unternehmen haben um den drohenden Gesamtstreik
im Keime 2zu ersticken in letzter Stunde sich noch zu Kon
zessionen bereit finden lassen zumal nach Ansicht urteilsfähiger
Kreise die in Betracht kommenden Forderungen der Arbeiter
die sich hauptsächlich auf eine andere Gliederung der Arbeits
einteilung erstreckten nicht unberechtigt waren Da auch die
bereits in den Ausstand getretenen Arbeiter wieder eingestellt

Die Portland

Reserven 32 Millionen Mark

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Prodaktenobors e 29 Jall Am
notiertoen Wellen inländ ab Bahn und frei Mable32 nland 165,00 166,00 ab Bahn und frei Mahle Hafer
muürkiseoher meoklenburgisober pomm prenssisah nseher und
sohlesischer fein 149 196 mieteol 184 187 gering 180 183 russiseh
und Donau mittel 176 180 gering 166 175 ab Bahn nnä trei Wagen
Mais am mixed alter and neuer 1691 164 abfall 146 153 runder
157,00 161,00 trei Wagen Gersats inlandisehe rer mittel
und gering 160,00 171,00 gute 172 184 russische und Donau leichte
152,00 156,00 sohwere 157 162 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inlündisehe und auslündische Futterware mittel 156 107 Tauben
erbsen 168 196 ab Bahn und trei Wagen Welagenmehl 00 25,25
bis 27,75 Roggenmehl o und 1 21,10 23 10 Woigonkleie
0,50 11 25 Roggenkletfe 11 60 12 25

Hamburg 28 Juli Getreidemarkt Wegen fest Ostholst
Mecklbg 203 200 Roggen fest Meoklburg und Pomm 105 170
Gerste ruhig südruss 127 128 Hater fest Holsteiner
AeokRlendurger neuer Holsteiner und Mecklenborger 184bis 190 Mais fest Ta Plata 125 127 mirod 120 122

Iverpool 28 Juli Roter Winterwerzen per Okt 6,102 per
Des 6,11 Stetig Mais am Okt La Plata Dez 6, RahigAntwerpen 28 Juli Deutscher La Plataseug Kontrain B per
Aug 5,87, Okt 80 Dez 5,75 Februar 6 673, April 6,60 Fr
Umants 40,000 kg Ruhig

Zucker
Hamburg 28 Juli Rabenrohzueker 1 Prodakt Basls 88

Kendement neue Usanee frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Juli 16,95 13,60 13,60 MAugust 13,42 13,62 13,60v Sept 13,47 13,62 13,60 dOkt Des 12,65 12 77 12,77Jannar März 12,77 12,90 12,87
stremm sdetig ruhig

Kaffee

Hawburg 28 Jalt Good average Santos
vorw naohma abends

por September so G 56 GPesember Se 66 G 55 GMaurer 66 i 654 G 54 GMai 655 G 65 6 65behauptet ruhig ruhig
Havre 28 Juli Kaffee good average Santos per Sept 68

per Dese 68, per März 68 per Mai 68 Ruhig
Klo de Janerro 28 Jult Kaftee Zutuhren 9,000 Saok in Rio

37,000 Sack in Santos
Kartoffelmehl und Stärke

Magdebarg 28 JFali Prime Kartoffelstäarke and Mehl für
100 kg 21,25 21 75 Fest

Beriin 28 Juli Kartoſtelmebl o Starke 20,75 21,25 Feuohtes
Kartoffelmehl

Spirltus
Nordhausen 28 Juli Branntwein 40 Pol Pros är 100 kg

105 100 87 75 88,75 do 45 Vol Proz fär 109 kg 106 107
99,00 099 00 M per loko und Juli September 1611 ohne Fass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Koln 28 Juli Rabol lohno 65,50 per OKt 64,50
Hamburg 28 Juli Stadtesohmals 52,00 mens Stoem 38,00

Ohamdbderlaln 44 ,25

Chemische Produkte
Hamburg 28 Juli Ohiltealpoter per loko ,590

9,85 frel Fahbrzeng Hemburg Rubig
Wolle

Bremen 28 Juli Banmwolle ruhig Upl loko widöäl 67,50 Pfg
Alexandri a 28 Jali Aegyptische Baumwolle per Juli 18,23

Nov 18,23 Jan 18,25

od März

Liverpool 28 Juli Aegyptische Baumwolle per Juli 38
Liverp ool 28 Juli Baumwolle Umsats 8 000 Ballon Import

Ballen davon Amerikaner Ballen
Metalle

London 26 Juli Chili Kupfer stetig 56 5 Mon 57Zinn Straids fest 18891 3 Mon 166 Blei span test 14
engl 148 Zink gewöhnliehe Marke fest 25 spea MorRs 26

Amerikschanie Warenmmäricüe
Kabelmeläung via Azoren BEmäen

New Vorkk 28 7 27 T Ohiſonago 28 7 27 7
Welzen p Juli 94 925 Weigen p Juli 877 86Sepe 95 98 t Sept so sMais p Ja S AUais p Juu 62 629v Sept 69 w St 63 68Mehi 8prin elears 3,85 8,85 Hafer p Juli 0 4
Kaffee Vair Rio Nr 7 18 13 Sept 4 1 40p Juli 11,55 11,58 Roggen prompt s 1 S

P Aug 11,40 11,42 Schmalz p Jali 8,60 8Petroleum in Cases ,75 8,75 Sept 8,671 8,62
do in New Vork 7226 7,25
do in Philadelphia 7,25 25

Tencdenrn Weizen test

Schiffsnachrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremen

Burvau in Halle L Schönlicht Bankgeschätft Poststrasse
Neueste Dampferbewegungen

Kaiser Wilhelm II 26 Juli von Southampton Kronprinz
Wilhelm 25 Juli in New Vork Würzburg 26 Juli in Lissabon
Crefeld 25 Juli von Pernambuco Bülow 25 Juli von Algier
Kleist 26 Juli in Hongkong Kronprinzessin Cecilie 25 Juli von
New ork Kaiser Wilhelm der Grosse 25 Juli in Bremerhaven
Erlangen 25 Juli von Oporto Zieten 25 Juli von Neapel Roon
26 Juli von Fremantle Thüringen 25 Juli in Marseille Prinz
Eitel Friedrich 24 Juli von Neapel Prinzess Alice 25 Juli in
Hongkong

Mais stetig

asserstämcde
4 bedeutet über unter Null

Faſi Wuebs
rer

Hunſe rane Wnst r
Triern Brädokenpegel 27 Jan 28 Jul 1Nebra Gverpegel u 84 S 4

Unterpegel r1324 sWeissenfels Oberpegel 22 2,22 7Unterpegoel 0,76 0,80 4rath 27 94 22 102 2 uAlsleben Oberpegel 27 20 283 320
n Untorpegel 40 JBernburg 9,01 1Kalbe Oberpegel 21 1,24 S 3Unterpsgel 60 0,50

isor, Egor, ibe, Moldau
c

Jungbunel 27 22 Wittenberg 23 052 3
Laun 0,5851 BRKEoseslau o 1Buäweis 0,2 BBarby vo o 4 2rag 40,05 Sehönebeck 0, 50 dParäubita 0,82 Magdebarg 0,25 2Brandeis 0,49 Tangermde 0,43 8Melnik 0,26 4 Wiwandrgo VieeTeitmertia 25 9 ſomit f 1Aussig 0,66 2 Boirenburg 0 4Dresden 212 28 23Torgau 0,85 u Lauenburg 28 alAussig 88 Juli Pegelstand minus 66 em Vom Oberiaurworden sind scheint also die Streikgefahr gänzlich behoben

z ein werden 28 om Vall gemeldet
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